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Das Bistro-Team der ersten Stunde sagt Adieu 
Nach 17 Jahren, 70 Bistroabenden und rund 
5000 Gästen verabschiedeten sich Anita Zech, 
Gabi Senn, Claudia Ruckstuhl, Martina Perler, 
Eveline und Ruedi Meier am Samstag von ihrem 
zahlreichen und treuen Publikum. Am 18. März 
2017 findet der erste Bistro-Abend unter neuer 
Führung statt. 

Die Dernière mit «A Little Green» vor einer 
bestens gestimmten, 150-köpfigen Zuschau-
er- und Zuhörerschaft am letzten Wochen-
ende war fulminanter Schlusspunkt und 
würdiger Abschied zugleich. Die Bistroaben-
de – musikalische und kulinarische Häpp-
chen in gepflegter Bistroatmosphäre – wer-
den ab 2017, von einem neuen Team geführt, 
das kulturelle Leben in Romanshorn weiter-
hin bereichern.

Fein ausgehen in Romanshorn
Es war dem Bistroteam von Anfang an ein 
zentrales Anliegen, nicht einfach Konzerte zu 
organisieren, sondern eine Ausgehmöglich-
keit am Ort selbst anzubieten. Dazu gehörten 
neben der anspruchsvollen Darbietung auf 
der Bühne immer auch ein gepflegter Bar- 
und Buffetbetrieb vor, während und nach 
dem Konzert. Es war ein zentrales Anliegen, 
die Besucherinnen und Besucher mit feinen 
Häppchen, variantenreichen Drinks an der 
Bar und einer geschmackvollen Dekoration 

zu verwöhnen. Nicht zuletzt wurden die Bis-
troabende je länger je mehr auch zu einem 
Treffpunkt; am Buffet, an der Bar, an den Bis-
trotischchen fand ein reger Austausch statt.

Von der Rockmusikschule in die Primarschulaula
Begonnen hat das Ganze in den Räumlich-
keiten der Rockmusikschule an der Bahn-
hofstrasse – mit dem Charme einer alten 
Fabrikliegenschaft, aber praktisch ohne 
Infrastruktur. Wegen der steigenden Be-
sucherzahl fanden die Bistroabende schon 
bald in der Aula der Kantonsschule statt, wo 
zudem eine Bühne, ein gutes Technikange-
bot und ein Office zur Verfügung standen. 
Schliesslich haben seit 2009 die Bistroaben-

de in der neuen Aula der Primarschule eine 
optimale Lokalität gefunden. – Überall 
waren dem Bistro-Team bescheidene Ein-
tritts- und Konsumationspreise sehr wichtig, 
der Besuch eines Bistroabends sollte stets er-
schwinglich bleiben.

Viele bekannte Grössen
Im Jahr 2000 starteten die Bistros mit der Blu-
esband «Eastside» und dem bekannten Berner 
Trio «Les trois Suisses». Im Verlauf der Jahre 
gastierten auf der Bistrobühne nationale Grös-
sen wie Dodo Hug, «das Pfanne stil Chammer 
Sexdeet», Cornelia Montani, Martin O., Mi-

Malerarbeiten�
Renovationen (Lnnen & Dussen)�

Schimmelbeseitigung�
Tapezieren
Vermietung von Bautrockner�
Farbberatung Farbdesign

Bahnhofstrasse 13 l Romanshorn
www.ihre-malerin.ch l 071 220 99 94

Q�Sanitär Q�Spenglerei
Q�Heizung Q Badumbau

071 455 15 55
HEugster.ch

BODEN-
HEIZUNG
SPÜLEN!
BOILER
ENTKALKUNG!

BODEN-
HEIZUNG
SPÜLEN!

ENTKALKUNG!

Damit

SPAREN Sie

KOSTEN & 

ENERGIE

Kultur, Freizeit, Soziales

Fortsetzung auf Seite 3 

SeeblickPlus:

Erlebnisführer Seiten 11–16

Claudia Ruckstuhl, Eveline Meier, Ruedi Meier, Anita Zech, Martina Perler, Gabi Senn



Seite 2

Organisation Platin Engel Gold Engel

Weihnachtszauber am See

25. November bis 23. Dezember 2016
Hafenplattform Romanshorn
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Arbonerstrasse 50 | 8590 Romanshorn
T 079 420 77 30 | kita@brueggli.ch

Gruppe 1
MI, 7.12.2016

14 – 16  Uhr

Fr 5.- pro Kind. Im Preis enthalten sind zwei Geschenke. 

Bringen Sie Ihre Kinder vorbei oder basteln Sie mit uns mit 
und geniessen Sie die Adventszeit bei einer Tasse Punsch.

Bitte senden Sie Ihre Anmeldung eine Woche vor
dem Basteltag an Kita-Leiterin Monika Hinder,  

 079 420 77 30 oder kita@brueggli.ch

Die Brüggli-Kita hat noch freie Plätze. 
Gerne zeigen wir Ihnen unsere Räume

und unser Angebot.

Gruppe 2
FR, 16.12.16

9 – 11 Uhr

Gruppe 3
DI, 20.12.16

9 – 11 Uhr

AUTOVIVA AG
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Herausgeberin Stadt Romanshorn
Der Seeblick ist das amtliche Publikationsorgan  
der Stadt Romanshorn, der Primarschulgemeinde 
Romanshorn sowie der Sekundarschulgemeinde  
Romanshorn-Salmsach. 

Erscheint jeden Freitag
Gratis in alle Romanshorner und Salmsacher  
Haushaltungen. Jahresabonnement übrige  
Schweiz: Fr. 100.–. 

Abo-Bestellungen und Mutationen 
Einwohneramt Stadt Romanshorn, Bahnhofstrasse 19, 
8590 Romanshorn, Telefon 058 346 83 00,  
einwohneramt@romanshorn.ch.

Beiträge bis Dienstag 8 Uhr
Kommunikationsstelle Stadt Romanshorn,  
Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn,  
Telefon 058 346 83 83, seeblick@romanshorn.ch. 

Inserate bis Montag 14 Uhr 
Ströbele Kommunikation,  
Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn,  
Telefon 071 466 70 50, Fax 071 466 70 51,  
info@stroebele.ch
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chel Gammentaler, Heinz de Specht, das Da-
ni-Felber-Quartett, Karim Slama, Frölein Da 
Capo und Zapzarap, aber ebenso feierten Ein-
heimische oder Regionale wie «A Little Green», 
«Der hitzige Appenzellerchor» oder «Super 
8» auf der Bistrobühne ihre Erfolge. Auch die 
wenigen rein theatralischen Produktionen wie 
«RosaLena» und «Schön & Gut» kamen beim 
Publikum sehr gut an. Und schliesslich berei-
cherten auch internationale Akteure wie Sarah 
Hakenberg, «Zu Zweit» oder «das Duo Luna-
tic» das Bis troprogramm.

Gute Unterstützung
Das Bistro-Team möchte sich nicht verab-
schieden, ohne Danke zu sagen. Das grösste 
Dankeschön gilt den Gästen, den zahlrei-
chen Stammgästen und den immer wieder 

neuen Gesichtern: Die Aula war durchwegs 
gut gefüllt, und oft war der Ansturm kaum 
zu bewältigen. Das hatte zur Folge, dass die 
Ausgaben für die Bistroabende zu 80 Pro-
zent selbst erwirtschaftet werden konnten, 
worauf die Bistro-Leute sehr stolz sind. Und 
für die verbleibenden 20 Prozent zeichneten 
in verdankenswerter Weise die Gemeinde 

Romanshorn und private Sponsoren ver-
antwortlich. Die Bistro-Leute verlassen die 
Bühne nicht ohne eine Prise Wehmut, aber 
sie werden sicherlich weiterhin an Bistro-
abenden präsent sein … Doch nicht mehr als 
Veranstalter, sondern als Gäste.  

Bistro-Komitee Ruedi Meier

Kultur, Freizeit, Soziales

Fortsetzung von Seite 1

Danke
70 bereichernde Abende mit einem abwechslungsreichen Programm organisiert man nicht einfach 
so nebenbei. Damit verbunden ist sehr viel Arbeit und Engagement. Sei es beim Zusammenstellen 
der Programme, bei der Organisation und Durchführung; das Bistro-Komitee zeigte keinerlei Er-
müdungserscheinungen und hat in den letzten Jahren immer wieder zur kulturellen Bereicherung 
in der Hafenstadt beigetragen. Die Stadt Romanshorn dankt dem Bistro-Komitee für das grosse 
Engagement und freut sich, dass die Nachfolge geregelt ist und die Bistro-Abende in Romanshorn 
weitergehen. 
 Stadt Romanshorn

Kultur, Freizeit, Soziales

 «A Little Green» begeistert von A bis Z
Die vier Oberthurgauer Musiker Spina, Engeli, Kä-
ser und Taxböck alias «A Little Green» sorgten am 
Samstagabend für beste Unterhaltung – gleich 
wie es das Bistro-Komitee während 17 Jahren ge-
tan hatte.

Sie waren einmal mehr angetreten, Stim-
mung und Spielfreude auf die Bühne zu 
zaubern – und dies gelang ihnen vom ers-
ten Takt an: Die Besucher in der ausver-

kauften Primarschulaula liessen sich von 
den Rhythmen und dem Spielwitz der vier 
Musiker von Anfang an mitreissen. Bei-
nah jedes Irish Tune oder süditalienisch-
griechische Canzoni wurde begleitet von 
Klatschen und anschliessenden Standing 
Ovations. Die Melodien sprühten vor Le-
bensfreude, der Schalk in den Augen und 
der Witz in den Worten von Giuseppe Spi-
na taten das ihre. Nach zwei Stunden mit-

reissender, tanzbarer Musik konnten Felix 
Käser (Geige, Bodrun), Simon Engeli (Gei-
ge, Schlagzeug), Giuseppe Spina (Gitarre, 
Gesang) und Philip Taxböck (Kontrabass, 
E-Bass) die Bühne nicht ohne mehrere Zu-
gaben verlassen. Stadtrat Urs Oberholzer 
bedankte sich beim engagierten Komiteee 
mit drei persönlichen Erinnerungen.  

Markus Bösch
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Vertrauen seit 1978.

Im Witenzelg Romanshorn ent-
steht eine Minergie-Siedlung mit  
attraktiven 2,5 bis 4,5 Zimmer- 
Wohnungen.

Mehr Informationen zur Erstver-
mietung unter 071 414 50 75 
oder auf www.witenzelg.ch

BEZUGS
-

BEREIT

NEUBAUWOHNUNGEN 
IN ROMANSHORN
1.5 bis 4.5 Zi.-Miet- und Eigentumswohnungen

Mehr Informationen unter www.geo6.ch

MIETEN
 Tel. 071 677 50 00

KAUFEN
 Tel. 071 677 50 02

Offene 
Besichtigungen 
12.11. + 3.12.2016 

10 bis 14 Uhr

Ausverkauft -  
Immobilien gesucht! 
Marktkenntnisse, Fachkompetenz 
und Erfahrung führen zu unseren 
Vermittlungserfolgen. Wir danken 
unseren Kunden, dass sie uns voll 
vertraut haben - ausverkauft! Wir 
freuen uns auf Ihren Auftrag. 

Telefon 071 446 50 50  www.fleischmann.ch  info@fleischmann.ch
Fleischmann Immobilien AG 

 

Socken, Unterwäsche, Tag- & Nachtwäsche,  
Strumpfhosen und Leggings bekannter Marken  

zu stark reduzierten Preisen erhältlich! 

ROMANSHORN

25. Nov bis 18. Dez

Täglich ab 13.30 Uhr

OUTLET
SCHIFF
IM HAFEN ROMANSHORN

Im Obergeschoss  
der MF Euregia im  
Hafen Romanshorn!

Ihre Malerin aus der Region!
Malen. Gestalten. Renovieren.

Winter
akti

on

10%
AUF A

LLE

DIEN
ST

LE
IST

UNGEN

UND FA
RBEN

.
071 220 99 94

www.ihre-malerin.ch

Mittels eines Seeblick-Inserats mit 6750 Haushalten 
klar kommunizieren.

Mehr Infos unter www.stroebele.ch/seeblick

Sind wir nicht alle ein 

bisschen Seeblick?
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Wellenbrecher

Rote Ohren
Samstagmittag! Etwas gehetzt sauste ich 
durch das Warenhaus, dem Ausgang zu. Ich 
musste unbedingt noch zur Bibliothek, be-
vor sie schliessen würde. Im Vorbeilaufen 
rief mir eine liebe Bekannte grüssend zu, ich 
grüsste zurück, wollte weiterhasten, aber sie 
winkte mich zu sich. Ich wollte schon ab-
wehren und erklären, dass ich es eilig hätte, 
da sagte sie mit ihrem strahlendsten Lächeln: 
«Ich han dir nur wölle säge, dass du mega-
schöne Ohre häsch.» Perplex, sprachlos und 
ein bisschen unsicher schaute ich sie an. Ich 
musste lachen. «Das ist wohl deine gute Tat 
für heute, gäll?» Sie schmunzelte, sah mich 
aber so liebenswürdig an, dass ich gar nicht 
anders konnte, als mich über meine schönen 
Ohren zu freuen, die nun vermutlich ein 
wenig rot waren. Jetzt hätte ich gerne noch 
etwas geplaudert, aber ich musste wirklich 
weiter. Mit der Versicherung, dass wir alle 
schöne Ohren hätten, verabschiedeten wir 
uns. Als ich so im Sauseschritt weiterging, 
merkte ich, dass sich was verändert hatte. 
Ich war ja vorher auch nicht schlecht gelaunt 
oder unzufrieden, aber irgendwie spürte ich 
nun ein wohliges, schönes Gefühl. Ich muss-
te vor mich hinlächeln und hatte auf einmal 
eine andere Wahrnehmung. Das trübe Wet-
ter war plötzlich nicht mehr wichtig, es war 
einfach nur schön.

Natürlich musste ich immer wieder an die 
zauberhafte Begegnung denken, und ich er-
innerte mich an einen Werbespot, in dem 
eben dies das Thema war. Ich dachte immer, 
das könne man ja so nicht umsetzen; nun 
weiss ich es besser. Denn irgendetwas Schö-
nes hat jeder Mensch, und er hat es verdient, 
dass man es ihm sagt. Wir zermartern uns ge-
rade jetzt vor Weihnachten das Hirn, was wir 
schenken sollen, können. Das wäre wirklich 
ein schönes, günstiges, aber sehr nachhalti-
ges Geschenk, es muss aber schon von Her-
zen kommen.

In diesem Sinne wünsche ich allen meinen 
Leserinnen und Lesern eine schöne, ruhige 
Adventszeit, freudige Weihnachten und je-
manden, der Ihnen z. B. sagt, wie schöne Oh-
ren Sie haben.  

Ingrid Meier

Aus dem Stadtrat 
An seiner Sitzung vom 22. November 2016 
hat der Stadtrat Romanshorn unter anderem:

–  eine Vernehmlassungsantwort zum Kon-
zept Öffentlicher Regionalverkehr Kanton 
Thurgau 2019–2024 diskutiert und verab-
schiedet;

–  einen Zwischenstand zu den Arbeiten an 
der neuen Verkehrs- und Busführung für 

die Innenstadt sowie der Überarbeitung 
der Parkplatzbewirtschaftung zur Kennt-
nis genommen und das weitere Vorgehen 
diskutiert;

–  für den neu zu gründenden Verein Zivli-
schutzregion Oberthurgau zwei Delegierte 
gewählt.  

Stadtrat Romanshorn 

Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

Mehr Sportnächte für Jugendliche 
Der Mitternachtssport für Jugendliche hat in 
Romanshorn seit acht Jahren Tradition. Auf-
grund der grossen Nachfrage wird das Angebot 
auf diesen Winter ausgebaut. Die erste Sport-
nacht findet am Freitag, 2. Dezember, statt. 

Von der Jugendkommission, der Sekundar-
schule und dem Schülerrat ins Leben ge-
rufen, hat sich das attraktive Angebot der 
offenen Turnhallen für Jugendliche über 
die Wintermonate auch unter der Führung 
der Fachstelle Offene Jugendarbeit bestens 
bewährt. Das Interesse ist seit Jahren unge-
brochen gross, und die Organisatoren haben 
sich deshalb entschieden, das Angebot auszu-
bauen. Die Sportnacht in den beiden Reck-
holdern-Turnhallen findet diesen Winter 
erstmals zweimal pro Monat, jeweils von 21 
bis 24 Uhr, statt. Die erste Sportnacht geht 
am Freitag, 2. Dezember, über die Bühne. 

Freie Bewegung mit Gleichaltrigen
Angesprochen sind Jugendliche im Alter 
zwischen 13 und 18 Jahren, welche sich gerne 
gemeinsam sportlich betätigen. Die Jugend-

lichen entscheiden gemeinsam, was sie spie-
len wollen. Für einen reibungslosen Ablauf 
sorgen Freiwillige aus der Bevölkerung sowie 
die Jugendarbeiter der Fachstelle Offene Ju-
gendarbeit. «Ziel der Veranstaltung ist es, 
den Jugendlichen auch in den Wintermona-
ten eine unkomplizierte Gelegenheit für Be-
wegung und Sport zusammen mit Gleichalt-
rigen zu bieten. Ausserdem trägt der Rahmen 
zur Entwicklung von sozialen Kompetenzen 
wie Team- und Konfliktfähigkeit bei», sagt 
Lukas Galli, Leiter der Fachstelle Offene Ju-
gendarbeit Romanshorn. 

Von Dezember bis März
Die Daten für diese Saison sind: 2. und 16. 
Dezember 2016, 6. und 20. Januar, 3. und 
17. Februar sowie 3. und 17. März 2017. Für 
Fragen und Anregungen steht der Leiter der 
Fachstelle Offene Jugendarbeit, Lukas Galli, 
Telefon 079 601 07 50 oder jugendarbeit@
romanshorn.ch, gerne zur Verfügung.  

Stadt Romanshorn

Die Sportnächte sind seit vielen Jahren beliebt (Archivbild).
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Wochenhit
Wochenhit

vom 29. September 
bis 6. Oktober 2016

Mit dem Herbstbeginn lockt 
auch die Wildsaison.Geniessen 
Sie jetzt unsere hausgemachten 
Wildspezialitäten wie Hirsch-
pfeffer und Rehschnitzel.
Blut- und Leberwürste. 

Metzgerei Hälg AG
Alleestrasse 62, Romanshorn
Telefon 071 460 00 36

Metzgerei Hälg AG
Alleestrasse 62,   Romanshorn
Telefon  071 460 00 36

vom 25. November
bis 30. November

Schmackhaftes und zartes 
Rindsgeschnetzeltes 
für pfiffige Gerichte.

Sonntag,
27. November 2016
17.00 Uhr, Amriswil
Sporthalle Tellenfeld

Meisterschaft NLA

Volley Amriswil–
Volley Top Luzern

Festwirtschaft 
und Fonduestübli

www.volleyamriswil.ch

In Romanshorn per sofort 
oder nach Vereinbarung zu vermieten  
3½-Zimmer-Wohnung mit Bal-
kon und Parkplatz, ruhig und 

zentral gelegen, Nähe Bahnhof, 
Fr. 1075.– / Mt. inkl. NK. 
Telefon 056 664 75 59

BAUGESUCHE
Bauherrschaft/Grundeigentümerin:
Baugenossenschaft Eigenheim, Scheffelstrasse 10, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben: Sanierung Wohnhaus und Anbau Gartentreppe

Bauparzelle: Salmsacherstrasse 36, Parzelle Nr. 435, Zone W2b

Bauherrschaft
Interplakat AG, Ammannstrasse 3, 3074 Muri b. Bern

Grundeigentümerin
FD Immobilien AG, Mettlenstrasse 10, 8488 Turbenthal

Bauvorhaben 
Erweiterung Rückseite des bestehenden Plakatträgers

Bauparzelle
Arbonerstrasse 20/22, Parzelle Nr. 2183, Zone WG3

Planauflage
vom 25. November bis 14. Dezember 2016 
Bauverwaltung, Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn 

Einsprachen
Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und begründet 
beim Stadtrat, Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn, einzureichen.

Adventsfenster
 Do, 1. Dezember 2016,

17.00 bis 20.00 Uhr

Kosmetik Center am Bodensee
Neuhofstr. 90, Romanshorn

Es erwartet Sie ein
leuchtender Adventszauber!

Wir freuen uns auf unsere
Gäste & Freunde

www.kosmetikcenter-bodensee.ch

Öffnungszeiten
Mo / Fr 10.00–19.00 Uhr
Samstag nach Absprache

Somdee-Yoga Thai Massage
Nattakan Henze · Alleestr. 40 · 8590 Romanshorn

Mobile 079 559 98 67

Traditionelle 
Thai Massage Therapy

Thai-Massage  
60 Min. Fr. 70.–  /  100 Min. Fr. 110.–

Aromaöl-Massage  
60 Min. Fr. 80.–  /  90 Min. Fr. 120.–

Warmöl-Massage 
60 Min. Fr. 90.–  /  90 Min. Fr. 130.–

Fussmassage 
60 Min. Fr. 60.–  

  
Telefonische 
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Steueramt  
geschlossen

Am Freitag, 2. Dezember, findet in Roggwil 
die alljährliche Instruktionstagung für die 
neue Steuerperiode 2017 statt. Das Steuer-
amt Romanshorn bleibt deshalb am Freitag, 
2. Dezember, infolge Weiterbildung der Mit-
arbeitenden den ganzen Tag geschlossen. 
Wir danken für das Verständnis.  

Stadt Romanshorn

Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

Wir gratulieren
Heute Freitag, 25. November 2016, darf 
Martha Walder-Heuer im Privat-Alters-
pflegeheim Staubishub in Winden ihren 95. 
Geburtstag feiern. 
Herzliche Gratulation und alles Gute für die 
Zukunft.  

Stadtrat Romanshorn

Erscheinungsdaten/Abgabeschlüsse 
Am Weihnachtsmarkt-Wochenende er-
scheint der Seeblick bereits am Donnerstag, 
1. Dezember. Für die Kalenderwoche 48 ist 
deshalb bereits am Montag, 28. November,  
8 Uhr, Redaktionsschluss. 
In den Kalenderwochen 52/2016 und 
1/2017 wird der Seeblick nicht produziert. 
Für die Weihnachtsausgabe vom Freitag, 23. 
Dezember, ist bereits am Mittwochabend, 
14. Dezember, Redaktionsschluss. Berichte 
über Anlässe, die erst am Wochenende vom 

17./18. Dezember stattfinden, können nach 
Vorabplatzreservation bis am Montagmit-
tag, 19. Dezember, berücksichtigt werden. 
Die erste Ausgabe 2017 kommt am Freitag, 
13. Januar, heraus. Wir bitten um Beach-
tung und wünschen allen eine schöne Ad-
ventszeit.   

Koordinationsstelle Seeblick,  
seeblick@romanshorn.ch

Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

Grosse Unterstützung
Am vergangenen Freitag haben die Erstklässler 
vom Oberschulhaus am Wochenmarkt ihre 
selbst gebackenen und gebastelten Gegen-
stände verkauft. Der Erlös geht an das Hilfs-
werk «Food for hungry» der Egnacherin Vreni 
Rutishauser. Dank der grossen Unterstützung 

der zahlreichen Besucher kamen über 800 
Franken zusammen: Mit diesem Geld erhalten 
über 25 afrikanische Familien eine Ziege, die 
ihnen ein erträglicheres Leben ermöglicht.  

Markus Bösch

PUBLIREPORTAGE

Ist unsere Gesundheit steuerbar?
Als Leiter des Fitness- und Gesundheitszentrums Ro-
manshorn beschäftigt mich diese Thematik seit 24 Jah-
ren. Eine gesunde Körperzusammensetzung ist für ein 
ausgeglichenes Körpergefühl massgebend.

Das bedeutet, dass das Verhältnis von Körperfett zu Muskeln 
und Wasser stimmen soll. Tatsache ist, dass die Mehrheit der 
Bevölkerung den Nutzen unserer Muskulatur unterschätzt.  
Unsere Muskulatur ist für sehr viele Prozesse im Körper unab-
dingbar. Dabei geht es primär nicht um die Muskelmasse,  
sondern um das gezielte und regelmässige Aktivieren unserer 
Muskeln. Bedenken Sie, dass auch unser Herz ein reiner Muskel 
ist. Muskeln steuern den Stoffwechsel und sind für unseren  
Bewegungsablauf verantwortlich. Das regelmässige Aktivieren 
der Muskeln beugt diversen Erkrankungen vor, wie zum Beispiel  
Osteoporose, Adipositas, Bluthochdruck, Gelenksbeschwerden, 
Thrombose, Arthrose, allgemeine Rückenbeschwerden wie  
Bandscheibenvorfall und im Alter sogar der Sturzgefahr. Perso-
nen mit regelmässiger Bewegung sind ausgeglichener und 
stressresistenter. Erwiesen ist zudem, dass regelmässiges  
Betreiben von Sport vor Saisonerkrankungen wie Grippe oder 
Erkältung schützt.

Viele Berufe werden heutzutage ohne sich gross zu bewegen 
ausgeführt und im Sitzen ausgeübt. Zu den ganzen physischen 
Erkrankungen kommen immer mehr psychische hinzu. Dabei 
wäre die Lösung so einfach: Training und Bewegung! Mit einem 
gezielten und effizienten Krafttraining gelingt Ihnen die optimale 
Vorsorge für Ihren Körper.
Eine ausgewogene Ernährung und regelmässig Sport treiben 
helfen Ihrem Wohlbefinden und Ihrer mentalen Ausgeglichen-
heit. Mehr Eigenverantwortung wird belohnt, Ihr Körper wird es 
Ihnen danken! Versuchen Sie es selbst und erkennen Sie, dass 
dies kein Verzicht, sondern eine Bereicherung zur Folge hat.

Jörg Fischer
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Mitteilungen des 
Einwohneramtes

Geburt

22. Oktober in St. Gallen
–  Hefti Charlène Daliah, Tochter des Hefti 

Erich, von Glarus GL, und der Hefti Na-
thalie Priscilla, von Altstätten SG

Eheschliessung 

21. Oktober in Arbon
–  Cason Flavio, von Arbon TG; 
 Leo Caterina, von Italien

Todesfälle

21. Oktober in Salmsach
–  Sieber Ellen Jutta Sieglinde, geb. 6. März 

1936, von Kandertal BE

23. Oktober in Romanshorn
–  Galli geb. Schmid Irma, geb. 30. Juli 1943, 

von Eggiwil BE

6. November in Romanshorn
–  Walther Traugott Robert, geb. 10. Okto-

ber 1924, von Wohlen bei Bern BE

11. November in Berneck
–  Bürgi geb. Ackermann Hedwig Angela, 

geb. 22. Mai 1926, von Fischingen TG  

Einwohneramt Romanshorn

Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

«Seeblick»-Richtlinien für 
 Gesamt erneuerungswahlen Schulen 2017

Im Hinblick auf die Gesamterneuerungswahlen 
der Schulen vom 12. Februar 2017 gelten gemäss 
bisheriger Praxis beim «Seeblick» für Textbei-
träge und Leserbriefe folgende Richtlinien:

Behördenmitglieder 
–  Je Kandidatin und Kandidat oder Unter-

stützungskomitee maximal zwei Pressebe-
richte mit je einem Foto. Grösse maximal 
3200 Zeichen.

–  Pro Partei oder Wahlkomitee einen Pressebe-
richt in der Grösse von 2000 Zeichen mit Bild. 

–  Erste Parolenfassungen der Parteien in der 
Grösse von höchstens 1000 Zeichen zählen 
nicht zum Kontingent.

Schulpräsidien
–  Keine Vorgaben. Pro «Seeblick» maximal 

ein Bericht von 2000 Zeichen mit Bild.

Leserbriefe 
–  Im Zusammenhang mit den Gesamterneue-

rungswahlen wird je LeserbriefschreiberIn 
ein Leserbrief veröffentlicht. Der/die Le-
serbriefverfasserIn muss in Romanshorn 
(für Wahlen der Primarschulbehörde) bzw. 
in Romanshorn oder Salmsach (Wahlen in 
die Sekundarschulbehörde) wohnhaft sein. 
Grösse maximal 1800 Zeichen.

Allgemeine Richtlinien
–  Für Inserate und «Seeblick»-Beilagen gel-

ten keine Beschränkungen.
–  Zuschriften, welche die Limitierung nicht 

einhalten, werden dem/der AbsenderIn zur 
Kürzung zurückgesandt.

–  In der letzten «Seeblick»-Ausgabe vor den 
Wahlen werden keine Leserbriefe und/oder 
PR-Berichte zu den Wahlen veröffentlicht. 
Dies gilt auch für «Seeblick»-Beilagen.

–  Die Zeichenanzahl versteht sich inklusive 
Leerzeichen.

–  Die Stadt entscheidet endgültig.  
Stadtkanzlei Romanshorn

Behördenstamm  
im Franzl

Am Donnerstag, 1. Dezember, um 17.30 
Uhr, findet im Wiener Kaffee Franzl an der 
Alleestrasse/Rütistrasse 2 der letzte Behör-
denstamm des Jahres statt. Stadtpräsident 
David H. Bon und Stadtrat Urs Oberholzer, 
Ressort Verkehr und Integration, freuen sich 
auf viele Interessierte.   

Stadtrat Romanshorn

Adventsstimmung am SVP-Stamm
Am Donnerstag, 1. Dezember, findet im 
Larix ab 20 Uhr der traditionelle, vorweih-
nachtliche Nüssli-Stamm statt. Bereichern 
auch Sie unsere Runde und benutzen Sie die 
Gelegenheit, mit uns über das schon bald ver-
gangene Jahr zu diskutieren. Wir freuen uns, 
möglichst viele Gesichter zu treffen. Auch 
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. 

Ab kommendem Jahr wird unser monatli-
cher Stamm durch einen aktuellen Themen-
abend ersetzt, der quartalsweise stattfinden 
wird. Die Termine werden Sie wie üblich je-
weils im Seeblick und auf unserer Homepage 
finden.  

SVP Romanshorn, Monika Eugster

Erfolgreicher Sammeltag
Zum ersten Mal organisierte die evangelische 
Kirchgemeinde einen Sammeltag für Weih-
nachtspäckli in der Migros Hubzelg. 

Mit vielen Freiwilligen und dank der grossen 
Unterstützung der Einkaufenden und vonsei-
ten der Migros konnten 160 Pakete mit Le-
bensmitteln, Hygieneprodukten und Spiel-
sachen zusammengestellt werden: Unter der 
Federführung der Ostmission gelangen diese 
Geschenke in osteuropäische Länder und zu 

Familien und Menschen, die oft in grossem 
Elend leben. Weitere Pakete können noch bis 
Freitag im evangelischen Kirchgemeindehaus 
abgegeben werden. Am Sonntag, 8. Januar 
2017, um 9.30 Uhr, erzählt Michael Stauf-
fer von der Ostmission im Gottesdienst mit 
Bildern und Worten, wie und wo diese Weih-
nachtspäckli aus der ganzen Schweiz überge-
ben worden sind.   

Markus Bösch
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Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

Kinder basteln Weihnachtsgeschenke
Am Samstag, 3. Dezember, sind alle Kinder, 
gleich welcher Konfession oder Religion, vom 
grossen Kindergarten bis zur 6. Klasse ins 
evangelische Kirchgemeindehaus eingeladen. 

Von 10 bis 14 Uhr erwartet die Kinder ein 
adventlicher Plauschtag. Nach einer Ein-
stimmung mit Liedern und einer spannen-
den Geschichte können die Kinder aus neun 
Workshop-Angeboten auswählen und zwei 
Weihnachtsgeschenke basteln. Dazwischen 
gibt es ein feines Mittagessen. Die Kosten be-
tragen 20 Franken und ab dem zweiten Kind 
15 Franken. Das Kinderteam der Evange-
lischen Kirchgemeinde bittet bis Montag, 
28. November, um eine schriftliche Anmel-
dung. Flyer liegen im Sekretariat der Evang. 
Kirchgemeinde an der Bahnhofstrasse 48 

auf. Auskunft erteilt gerne Heiner Bär, Tele-
fon 079 291 43 37.  

Evangelische Kirchgemeinde Romanshorn-
Salmsach, Kinderteam

Beiden Schulbudgets zugestimmt
Zusammen wollen sie 91 Steuerprozente – 50 
Stimmbürger sagten Ja bei der Primarschule, 
52 bei der Sekundarschule.

Bei der Primarschule werden im Budget 2017 
13 Millionen Franken ausgegeben, bei der 
Sekundarschule sind es etwas über 8 Mil-
lionen. Während die erste Körperschaft mit 
einem Defizit von 226’000 Franken rechnet, 
ist es bei der Sek ein minimaler Vorschlag von 
6’500 Franken. Gleichwohl sprachen sich die 
Schulbürger für die Budgets und vorgeschla-
genen Steuerfüsse aus – bei der Primarschule 
sind es 55 Prozent, bei der Sekundarschule 
36 Prozent.

Schülerbestand um 750
Nachdem der Primarschulpräsident Hans-
peter Heeb das harmonisierte Rechnungs-
legungsmodell 2 (HRM2) erläutert hatte, 
nahm er Bezug zu einigen Budgetposten: 
So werde die Primarschule im Zuge der 
Digitalisierung der Schülerbibliothek den 
Bücherbestand aktualisieren. Erfreulich sei 
insbesondere die erfolgreiche Umsetzung des 
Informatikkonzepts, die eine kantonale Er-
folgsprämie nach sich ziehe. Im Weiteren sei-
en im Budget 2017 Investitionen im Unter-
stufenschulhaus im Spitz (Innensanierung 
und Fensterersatz), bei der Schulverwaltung 

(Neukonzept und Sanierung) und im neuen 
Schulhaus im Grund (erster Realisierungs-
teil) vorgesehen. Grundsätzlich könne man 
für diese Körperschaft bis ins Jahr 2021 mit 
einem gleichbleibenden Steuerfuss von 55 
Prozent rechnen, so Heeb.

Investitionen für Tablets
Diskussionslos sagten auch die Schulbürger 
der Sekundarschule Romanshorn-Salmsach 
Ja zum Budget mit dem Steuerfuss von 36 %: 
Gleichzeitig unterstützten sie auch die Inves-
tition von 170’000 Franken für Tablets für 
zwei weitere Klassenzüge, einem «modernen 
und guten Hilfsmittel für den Unterricht», 
wie Präsident Walo Bohl betonte. Gleich-
zeitig wies er darauf hin, dass im Zuge des 
Ersatzneubaus Weitenzelg die Schülerbi-
bliothek aufgehoben respektive in die Ge-
meindebibliothek integriert wird. In Bezug 
auf das Bauprojekt «Weitenzelg» sei man auf 
guten Wegen, das Baugesuch sei eingereicht 
und der Spatenstich am 28. März 2017 vor-
gesehen. Und man habe die dannzumaligen 
Herausforderungen punkto Terminplanung, 
Sicherheit der Schüler und Angestellten so-
wie Planung des Schulbetriebes bereits jetzt 
im Fokus.  

Markus Bösch

Kühlturm über-
rascht Pendler

Am Montagmorgen wurden die Frühaufste-
her am Bahnhof Romanshorn mit einem hell 
beleuchteten Kühlturm überrascht. Dieser 
machte auf die bevorstehende Abstimmung 
über den Atomausstieg aufmerksam. Mitglie-
der der Romanshorner Parteien BDP, EVP, 
Grüne und EDU verteilten den Passanten 
Jod-Tabletten und Flyer. Damit sollten sie mo-
tiviert werden, ein Ja für die Atomausstiegsin-
itiative auf den Wahlzettel zu schreiben. Am 
Sonntag, 27. November, wird das Ergebnis 
feststehen. Das Komitee der Allianz Thurgau 
Atomausstieg lädt alle ab 16 Uhr zur Abstim-
mungsfeier ins Seerestaurant, Hafenstrasse 
48, in Romanshorn ein.  

Alban Imeri, BDP, Allianz Thurgau Atom-
ausstieg, Koordinator Romanshorn

Aktionswoche  
AngelForce 2016

Wir haben letzte Woche im Rahmen der 
Aktion AngelForce Freude verschenkt und 
waren in Romanshorn unterwegs: Mit Asyl-
bewerbern haben wir im Jugendtreff geges-
sen und Pingpong gespielt, die WG im HPZ 
überraschten wir mit selbst gemachten Coo-
kies, und bei der Alleestrasse verschenkten 
wir Punsch und Kuchen. Vielleicht sind wir 
auch Ihnen aufgefallen?
Das Ziel der alljährlichen Aktion ist es näm-
lich, das alltägliche soziale Engagement 
unserer Jugendlichen hervorzuheben und 
während einer Woche in den Mittelpunkt zu 
stellen.  

Katholische Jugendarbeit Romanshorn,  
Bernadette Zeller



Seite 10

FDP am Puls zum Thema Verkehrsführung
Am letzten Samstag liess es sich trotz gars-
tigen Wetters eine stattliche Gruppe inter-
essierter Romanshornerinnen und Romans-
horner nicht nehmen, aus erster Hand und vor 
Ort über die geplanten Änderungen der Ver-
kehrsführung in der Innenstadt informiert zu 
werden. 

Auf Einladung der FDP Romanshorn er-
läuterte der ressortverantwortliche Stadtrat 
Urs Oberholzer die geplanten Änderungen 
und die dahinterstehenden Überlegungen. 
Startpunkt der Ausführungen von Urs Ober-
holzer waren die Änderungen der Buslinien, 
die in Zukunft um das Zentrum herum an 
den Bahnhof geführt werden sollen. Die 
Alleestrasse zwischen Coop und Bahnhof-

strasse soll in die andere Richtung eine Ein-
bahn sein, wobei die Einmündung in die 
Bahnhofstrasse gesperrt wird. Ziel von die-
ser Änderung: Durchgangsverkehr, der ge-
mäss Zählungen im Moment über 50 % auf 
der Alleestrasse ausmacht, soll so auf andere 
Strassen umgelenkt werden. Die Teilneh-
menden der Begehung erlebten die Proble-
matik hautnah, war es doch aufgrund des 
starken Verkehrs auf der Alleestrasse manch-
mal schwierig, die Ausführungen von Urs 
Oberholzer zu hören.
Als dritten Brennpunkt konnten wir uns 
den geplanten Stadtplatz, in Verbindung mit 
dem Bahnhofplatz und der entsprechend 
darum herum geführten Verkehrsführung, 
vorstellen lassen. Die Begehung bot einen 

guten Rahmen, sich ein Bild der Massnah-
men zu machen und die Überlegungen des 
Stadtrates kennenzulernen. Jede Änderung 
produziert Verbesserungen und Verschlech-
terungen. Wenn wir aber das Konzept und 
die Überlegungen dahinter verstehen, kön-
nen wir in die Diskussion einsteigen und die 
Vor- und Nachteile sachlich gegeneinander 
abwägen. Die FDP Romanshorn ist des-
halb erfreut über das Interesse, das der An-
lass gezeigt hat, und wir werden uns jetzt 
vertieft Gedanken dazu machen und in die 
politische Diskussion einsteigen, denn die 
Entscheidung, so Oberholzer, ist durch den 
Stadtrat noch nicht gefällt.  

FDP Romanshorn, Arno Germann

Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

Machet die Tore weit – Venezianische Mehrchörigkeit
Die Projekt-Kantorei Romanshorn führt am 
Sonntag, 4. Dezember, in der evangelischen 
Kirche um 9.30 Uhr und um 17.30 Uhr mit dem 
Vokalensemble «Wase Musig», dem Bläser-
ensemble «i buccinisti» und Organistin Gisela 
Stäheli unter der Leitung von Markus Meier in 
einem glanzvollen Zusammenspiel Werke von 
Gabrieli, Schütz, Praetorius und Bolli (UA) auf. 

Die Projekt-Kantorei Romanshorn spannt 
in diesem besonderen Konzert mit dem Vo-
kalensemble «Wase Musig» und dem Bläser-
ensemble «i buccinisti» zusammen, in dem 
auch der Romanshorner Christian Brühwiler 
mitwirkt. Die evangelische Kirche bietet mit 
ihren drei Emporen ideale Voraussetzungen 

für dieses Projekt, in der prachtvolle Kompo-
sitionen in der Tradition der venezianischen 
Mehrchörigkeit erklingen werden. Die so-
genannte «Venezianische Mehrchörigkeit», 
das glanzvolle Zusammenspiel verschiedener 
vokaler und instrumentaler Klanggruppen, ist 
eine Musizierpraxis, die ihren Ursprung in der 
Venezianer Markus-Kirche findet. Giovan-
ni Gabrieli (1557–1613) ist einer der Haupt-
vertreter dieses Genres. Heinrich Schütz 
(1585–1672) hat das mehrchörige Musizieren 
nach Deutschland gebracht. Als Kontrast ge-
langen zwei Werke des Thurgauer Komponis-
ten Frédéric Bolli zur Uraufführung. Frédéric 
Bolli schreibt in einem modernen Stil – die 
Zugänglichkeit und Verständlichkeit ist dem 

Komponisten jedoch ein grosses Anliegen. 

Zweimal am 4. Dezember
Aufgeführt werden die prachtvollen Kompo-
sitionen am 4. Dezember um 9.30 Uhr (Got-
tesdienst) und um 17.30 Uhr (Abendmusik) 
in der evangelischen Kirche. Die Projekt-
Kantorei Romanshorn, das Vokalensemble 
«Wase Musig», das Bläserensemble «i buc-
cinisti» und die Organistin Gisela Stäheli, 
unter der Leitung von Markus Meier, freuen 
sich auf die festlich-erfüllende Musik im Zei-
chen der Vorweihnachtszeit. Der Eintritt ist 
frei. Es wird eine Kollekte erhoben.  

Markus Meier, Chorleiter

FDP zu den Schulbehördewahlen
Die FDP Romanshorn schlägt ein bestens quali-
fiziertes Trio zur Wahl vor.

Für die Primarschulbehörde stellt sich das 
bisherige Mitglied Jürg Felix für eine weitere 
Amtsdauer zur Verfügung. Für die Sekun-
darschulbehörde kandidiert Markus Fischer 
ebenfalls für eine weitere Amtsdauer. Als 

Nachfolge für den zurücktretenden Patrik 
Forrer nominiert neu die FDP Sabir Semsi. 
Sabir Semsi, ein Vertreter der jungen Genera-
tion, hat seine Ausbildung als Fachmann Ge-
sundheit in der Spitex Region Romanshorn 
abgeschlossen und ist nun am Bildungszen-
trum für Gesundheit und Soziales Student 
Pflege HF/dipl. Pflegefachmann HF i.A. Als 

Mitglied der regierungsrätlichen Kommis-
sion für Jugendfragen des Kantons Thurgau 
und des Vorstandes der FDP Romanshorn 
hat er bereits politische Erfahrung gesam-
melt.  

FDP Romanshorn, Arno Germann
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            Donnerstag, 1. 
•  9.00 Uhr, Frauezmorge, Kirchgemeindestube 

Salmsach, Frauenverein Salmsach
•  19.30 Uhr, FG-Eucharistiefeier mit Neuaufnahmen, 

Kath. Pfarrei Romanshorn
•  17.30 – 18.30 Uhr, Behördenstamm, Kaffee Franzl, 

Stadtrat
•  20.00 Uhr, DIANPAWA – der Single-Treff um die 50, 

Bistro Panem, Dianpawa
•  20.00 – 21.30 Uhr, Chor ohne Grenzen, Hafenstr. 6, 

Musikschule Romanshorn
•  20.15 Uhr, «La petite dame du Capitole», Kino Roxy
•  20.15 Uhr, Buchvernissage «Rex, Roxy, Royal», Roxy
•  20.30 Uhr, Thurgauer Eishockey Young Lions vs. EHC 

Winterthur, EZO, Romanshorn

Freitag, 2.
•  17.00 – 21.00 Uhr, HafenAdvent, Hafenplattform, 

Schweiz. Bodensee Schifffahrt
•  18.50 – 22.15 Uhr, Fondue-/Raclette-Schiff, Hafen 

Romanshorn, SBS Schifffahrt AG
•  19.30 Uhr, ökum. Taizégebet, Alte Kirche Romanshorn, 

Kath. Pfarrei Romanshorn

Samstag, 3.
•  10.00 Uhr, Plauschtag für Kinder, evang. KGH, 

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
•  13.00 – 21.00 Uhr, HafenAdvent, Hafenplattform, 

Schweiz. Bodensee Schifffahrt
•  14.00 – 19.15 Uhr, HC Romanshorn, Kantihalle,
•  17.00 Uhr, Eishockey: PIKES vs. EHC Seewen, EZO
•  18.50 – 22.15 Uhr, Fondue-/Raclette-Schiff, Hafen 

Romanshorn, SBS Schifffahrt AG

Sonntag, 4.
•  9.45 – 13.10 Uhr, Sonntagsbrunch, Hafen Romans-

horn, SBS Schifffahrt AG
•  10.00 – 17.00 Uhr, Open Days, autobau TM Erlebniswelt
•  10.00 – 17.00 Uhr, Schallplatten- und CD-Börse, 

Aula Schulhaus Rebsamen, Romanshorn, 
Schallplattenclub Romanshorn

•  10.15 Uhr, FaGoDi mit St. Nikolaus, kath. Pfarrkirche 
Romanshorn, Kath. Pfarrei Romanshorn

•  13.00 – 16.20 Uhr, Advents-Schiff, Hafen Romanshorn, 
SBS Schifffahrt AG

•  16.00 – 17.00 Uhr, Adventskonzert der Musikschule, 
Alte Kirche Romanshorn, Musikschule Romanshorn

•  16.00 – 18.00 Uhr, Chor ohne Grenzen, Alte Kirche 
Romanshorn, Musikschule Romanshorn

•  17.30 Uhr, Abendmusik zum 2. Advent, evang. Kirche, 
Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

•  19.30 Uhr, Thurgauer Eishockey Young Lions vs. EHC 
Visp, EZO, Romanshorn

Montag, 5.
•  14.30 – 16.00 Uhr, Spielnachmittag in der Ludothek, 

Alleestrasse 43, Romanshorn

Dienstag, 6.
•  12.15 Uhr, Mittagstisch, kath. Pfarreiheim 

Romanshorn, Kath. Pfarrei Romanshorn

Mittwoch, 7.
•  6.00 Uhr, Rorate im Besonderen für Schüler, Alte 

Kirche Romanshorn, Kath. Pfarrei Romanshorn
•  12.00 Uhr, Seniorenmittagstisch, evang. KGH, 

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
•  16.00 – 20.00 Uhr, Open Days, autobau TM Erlebniswelt

01.–07. DEZ.
08.–17. DEZ.

18.–31. DEZ.

Donnerstag, 8.
•  14.00 Uhr, Gemeindegebet, evang. KGH, Evang. 

Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
•  14.00 – 19.00 Uhr, Adventsfeier mit Chor, Restaurant 

by Usblick Brüggli, Klub der Älteren Romanshorn
•  14.00 – 16.00 Uhr, KONTAKT-interkultureller Treff, 

Treffli im Johannes-Treff, Fachstelle Integration
•  17.30 – 19.30 Uhr, Adventskonzert, Aula 

Kantonsschule Romanshorn
•  19.00 Uhr, Klausabend, Romanshorn, MTV
•  20.00 – 21.30 Uhr, Chor ohne Grenzen, Hafenstr. 6, 

Musikschule Romanshorn
•  20.30 Uhr, Thurgauer Eishockey Young Lions vs. 

Rapperswil-Jona Lakers, EZO

Freitag, 9.
•  18.50 – 22.15 Uhr, Fondue-/Raclette-Schiff, Hafen 

Romanshorn, SBS Schifffahrt AG

Samstag, 10.
•  8.30 Uhr, Arbeits- und Besuchstag im Naturschutz-

gebiet Aachm., Vogel- & Naturschutz Romanshorn u.U.
•  13.00 – 21.00 Uhr, HafenAdvent, Hafenplattform, 

SBS Schifffahrt AG
•  14.00 – 18.30 Uhr, SERV Generalversammlung, «Zum 

alte Fabrikli», SERV Thurgau
•  17.00 Uhr, PIKES vs. EHC Wetzikon, EZO
•  18.30 Uhr, 2. Romanshorner Weihnachtssingen, 

Hafenplattform, Bodensee Schifffahrt AG
•  18.50 – 22.15 Uhr, Fondue-/Raclette-Schiff, Hafen 

Romanshorn, SBS Schifffahrt AG

Sonntag, 11.
•  10.00 – 17.00 Uhr, Open Days, autobau TM Erlebniswelt
•  11.00 – 17.00 Uhr, HafenAdvent, SBS Schifffahrt AG
•  13.00 – 16.20 Uhr, Advents-Schiff, Hafen 

Romanshorn, SBS Schifffahrt AG
•  14.00 Uhr, Wasservogel-Exkursion, Treffpunkt: 

Fähranlegepl., Vogel- & Naturschutz Romanshorn u.U.
•  17.00 – 18.30 Uhr, Douce Lumière, Alte Kirche, 

Christian Brühwiler

Montag, 12.
•  14.30 – 16.00 Uhr, Spielnachmittag in der Ludothek, 

Alleestrasse 43, Romanshorn

Dienstag, 13.
•  19.30 Uhr, Fago – fascht alles goht, evang. KGH, 

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

Mittwoch, 14.
•  6.00 Uhr, Rorate, Alte Kirche Romanshorn, 

Kath. Pfarrei Romanshorn
•  12.00 Uhr, Seniorenmittagstisch, evang. KGH, 

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

Donnerstag, 15.
•  8.30 Uhr, Salmsacher Zmorge 65+, Kirchgemeinde-

stube Salmsach, Frauenverein Salmsach
•  18.00 – 19.00 Uhr, Musizierstunde der Blockflöten-

klasse, Saal Musikschule MKR, Romanshorn

Freitag, 16.
•  17.00 – 21.00 Uhr, HafenAdvent, Hafenplattform, 

SBS Schifffahrt AG
•  18.50 – 22.15 Uhr, Fondue-/Raclette-Schiff, Hafen 

Romanshorn, SBS Schifffahrt AG

Samstag, 17.
•  13.00 – 21.00 Uhr, HafenAdvent, Hafenplattform, 

SBS Schifffahrt AG
•  17.00 – 21.00 Uhr, 9. Romanshorner Laternliweg, 

Waldschänggi Romanshorn, Stadtmarketing

Sonntag, 18.
•  11.00 – 17.00 Uhr, HafenAdvent, Hafenplattform, 

SBS Schifffahrt AG

Montag, 19.
•  14.30 – 16.00 Uhr, Spielnachmittag in der Ludothek, 

Alleestrasse 43, Romanshorn

Dienstag, 20.
•  12.15 Uhr, Mittagstisch, kath. Pfarreiheim 

Romanshorn, Kath. Pfarrei Romanshorn
•  19.00 – 20.00 Uhr, Musizierstunde Keyboard und 

Klavier, Saal Musikschule MKR, Romanshorn

Mittwoch, 21.
•  6.00 Uhr, Rorate, Alte Kirche Romanshorn, Kath. 

Pfarrei Romanshorn
•  19.00 Uhr, öffentlicher Spielabend für Erwachsene, 

Ludothek, Alleestrasse 43, Romanshorn
•  19.30 Uhr, Männerpalaver, evang. KGH, 

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

Donnerstag, 22.
•  14.00 Uhr, Gemeindegebet, evang. KGH, 

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
•  18.30 – 19.30 Uhr, KONTAKT-interkultureller Treff, 

Alte Kirche, Fachstelle Integration

Freitag, 23. 
•  18.30 – 19.30 Uhr, Hafenadvent, Hafenplattform, 

SBS Schifffahrt AG
•  20.45 Uhr, Thurgauer Eishockey Young Lions vs. HC 

La Chaux-de-Fonds, EZO, Romanshorn

Samstag, 24.
•  17.00 Uhr, Familienweihnacht mit Dä Chilämüs, kath. 

Pfarrkirche Romanshorn, Kath. Pfarrei Romanshorn
•  18.30 Uhr, ökum. Weihnachtsfeier für alle, kath. 

Pfarreiheim Romanshorn, Kath. Pfarrei Romanshorn
•  19.00 Uhr, Weihnachtsmesse in Tamilisch, Alte 

Kirche Romanshorn, Kath. Pfarrei Romanshorn
•  23.00 Uhr, Mitternachtsmesse, kath. Pfarrkirche 

Romanshorn, Kath. Pfarrei Romanshorn

Sonntag, 25.
•  10.15 Uhr, Weihnachts-Festmesse, kath. Pfarrkirche 

Romanshorn, Kath. Pfarrei Romanshorn

Montag, 26.
•  10.15 Uhr, Gottesdienst mit Segnung Stephanswein, 

kath. Pfarrkirche, Kath. Pfarrei Romanshorn

Samstag, 31.
•  17.00 – 18.30 Uhr, «The Little Match Girl Passion», 

Alte Kirche, Christian Brühwiler
•  17.30 Uhr, Gottesdienst zum Jahreswechsel, kath. 

Pfarrkirche Romanshorn, Kath. Pfarrei Romanshorn
•  19.00 Uhr, Silvesterfahrt auf der MS St. Gallen, 

Hafen Romanshorn, SBS Schifffahrt AG
•  19.15 Uhr, Silvesterfahrt auf der MS Zürich, Hafen 

Romanshorn, SBS Schifffahrt AG
•  19.30 Uhr, Silvesterfahrt auf der MS Thurgau, Hafen 

Romanshorn, SBS Schifffahrt AG

Verpassen Sie keinen Event mehr.

Egal ob ein tolles Konzert, ein spannendes 

Theaterstück oder eine kulinarische Reise in die 

Gastronomiestätten von Romanshorn.ErlebnisführerDezember 2016

Täglich vom 1.–23. Dezember
•  HafenAdvent, Hafenplattform, SBS Schifffahrt AG

Weihnachtsmarkt vom 2.–4. Dezember
• Fr:  17.00 – 21.00 Uhr, Alleestrasse
• Sa: 11.00 – 21.00 Uhr, Alleestrasse
• So: 11.00 – 17.00 Uhr, Alleestrasse

Bibliothek Romanshorn
•  Di, Mi, 14.00 – 18.00 Uhr
•  Fr, 9.00 – 11.00 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr
•  Sa, 9.00 – 12.00 Uhr

DEZEMBER
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GASTRO | Romanshorn

China-Restaurant Lucky Garden  |  Neustrasse 10  |  8590 Romanshorn  |  Telefon 071 463 68 88  |  www.lucky-garden.ch  |  lucky-garden@bluewin.ch

China-Restaurant Lucky Garden im Dezember

Das Lucky Garden unterscheidet sich wesentlich von an-
deren China-Restaurants. So verspricht die authentische 
Küche nach Grossmutter-Art ein echt asiatisches und sehr 
schmackhaftes Genusserlebnis. Dank des aufmerksamen 
Service und der asiatischen Herzlichkeit der Inhaber Grace 
und Lucky Tran fühlt man sich hier ausgezeichnet aufgeho-
ben. Und nicht zuletzt garantiert der Koch Hong Tran – ein 
weiteres Familienmitglied – konstante Qualität. Gründe 
genug, um sich im Lucky Garden wieder einmal verwöh-
nen zu lassen. 

Die speziellen Angebote: 
–   Samstag, 26. November: Das beliebte Monats-

buffet steht an diesem Abend wieder auf dem Pro-
gramm: kulinarische Überraschungen à discrétion ab 
18.30 Uhr, für CHF 42.50 pro Person.

–   Weihnachten, 24., 25. und 26. Dezember: Das  
Restaurant hat normal geöffnet. 

–   Samstag, 31. Dezember: Zum Jahresausklang über-
rascht das Lucky Garden mit einem grossen Silvester-
Kaiserbuffet à discrétion, ab 18.30 Uhr, für CHF 78.50 
pro Person.

–   Sonntag, 1. Januar 2017: Ab 17.30 Uhr hat das Lucky  
Garden geöffnet, über Mittag bleibt es geschlossen. 

Familie Tran wünscht ihren treuen Kunden schöne Weih-
nachten und einen guten Rutsch ins 2017! Sie freut sich auf 
einen Besuch und eine Reservation während der Festtage.

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag, 11.00 bis 14.30 Uhr und 17.30 bis 
23.00 Uhr. Montag ist Ruhetag, an Festtagen geöffnet.

GASTRO | Steinebrunn

Mausacker Biohof-Beiz erLeben I Biobauer Hans Oppikofer I 9314 Steinebrunn I Telefon 071 477 11 37 I www.mausacker.ch I leben@mausacker.ch

Jetzt steht das Schwein wieder im Mittelpunkt. Urig 
und pur, ganz nach alter Bauerntradition kommen 
in der Biohof-Beiz vom 23. bis 27. November ein-
mal mehr allerlei schweinische Delikatessen auf den 
Tisch. «Metzgätä» – das ist das Fest der deftigen 
Gaumenfreuden. Und für Kenner und Schlemmer ein 
Höhepunkt im Jahr. Zu geniessen gibt es im Mausacker 
auch diesmal eine reichhaltige Palette: von der Blut- 
und Leberwurst bis zu Kotelett, Kesselfleisch, Kraut 
und Co. Eben alles Gute vom Schwein! 

Einen musikalischen Akzent setzt der Mausacker 
am 9. Dezember mit den «Easy Tuners». Die 
Ostschweizer Jazzband um Ruedi Bollag, Markus 
Mani, Hansruedi Straub, Radka Talacko und Rico 

Fischbacher spielt einen bunten Mix aus Latin, Swing 
und Blues. Und das tun die fünf Musiker mit sehr 
viel leidenschaftlicher Gelassenheit. Konzertbeginn 
ist um 20.00 Uhr, der Eintritt ist frei (Hutkollekte). 
Als genüssliche Einstimmung in den Abend hält die 
Mausackerküche ab 19 Uhr ein feines Abendessen 
bereit. Eine Reservation hierfür ist erwünscht, damit 
die Küchencrew die richtige Topfgrösse wählen kann.  

Öffnungszeiten 
Mittwoch bis Samstag  ab 16 Uhr
Sonntag  ab 10 Uhr

Für Gruppen auf Voranmeldung hin wird die Beiz jeder-
zeit geöffnet.

Mausacker: Die Metzgete ruft

GASTRO | Güttingen

Hotel & Restaurant Seemöwe | Hauptstrasse 54 | 8594 Güttingen | Telefon 071 695 10 10 | www.seemoewe.ch I info@seemoewe.ch

Hotel Restaurant Seemöwe

Der Weihnachtszauber ist auch bei uns in der Seemöwe 
angekommen und endet Ende Jahr mit unserer Silves-
tergala und einem Feuerwerk der kulinarischen Art. 

Während des Dezembers verwöhnen wir Sie mit weih-
nachtlich angehauchten Gerichten und einem ganz be-
sonderen Adventsmenü. Lassen Sie sich verwöhnen! 

Silvestergala: Samstag, 31. Dezember, ab 19.00 Uhr
Erleben Sie ein stilvolles Jahresende mit kulinarischen 
Highlights und einem einzigartigen musikalischen Rah-
menprogramm in ungezwungener Gesellschaft. Vom kuli-
narischen Genuss über das Feuerwerk bis zum beliebten 
Mitternachts-Cüpli ist alles dabei. Wir freuen uns, mit Ih-
nen ins 2017 feiern zu dürfen!

Die Seemöwe fliegt aus … 
Betriebsferien von Mittwoch, 1. Februar, bis und mit 
Dienstag, 28. Februar 2017 
Wir machen eine kurze Verschnaufpause und schliessen 

das Hotel Restaurant Seemöwe für 4 Wochen. Unsere Re-
sidenz Lindeneck, im Dorfkern von Güttingen, bleibt für Sie 
weiterhin geöffnet. Gerne informiert Sie unser Rezeptions-
team umfangreich bei einer Buchung. 

Tatarenhut à discrétion bis März 2017: Montag bis 
Mittwoch, 18.00 – 21.00 Uhr 
Auch in diesen Wintermonaten verwöhnen wir unsere 
Gäste am Montag-, Dienstag- und Mittwochabend 
wieder mit unserem Tatarenhut. Geniessen Sie ein fa-
miliäres Beisammensein und erleben Sie die mon-
golische Kochkunst hautnah. Ein Besuch lohnt sich! 

Reservieren Sie einen der begehrten Plätze: 
071 695 10 10 oder info@seemoewe.ch. Wir freuen 
uns auf Sie! – Wo Geniessen zum Erlebnis wird.
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AUSFLUG | Friedrichshafen

Stadtmarketing Friedrichshafen GmbH  |  Karlstrasse 17  |  D-88045 Friedrichshafen  |  Telefon 0049 7541 970 78 10  |  www.stadtmarketing-fn.de

Zum Adventsausflug nach Friedrichshafen

Egal welches Wetter, für einen Ausflug im Dezember ist Friedrichshafen immer eine 
gute Adresse: Das Zeppelin Museum und das Dornier Museum locken mit attrak-
tiven Sonderausstellungen als Familien-Ausflugsziel, und der Friedrichshafener 
Weihnachtsmarkt bietet mit über 60 Ständen bis Mittwoch, 21. Dezember, 
weihnachtlichen Zauber. 
Grosse Aufmerksamkeit erregt die Sonderausstellung «Science & Fiction – 
50 Jahre Raumschiff Enterprise» im Dornier Museum anlässlich des gros-
sen Star-Trek-Jubiläums. 
Im Zeppelin Museum wird mit der Sonderausstellung «Strom-Linien-Form – 
die Faszination des geringen Widerstands» erlebbar, wie ab den 1920er-Jahren 
das Ideal der Stromlinienform den Bau von Autos, Lokomotiven und Alltagsgegen-
ständen veränderte. In der Schau sind rund 100 Fahrzeuge und Modelle aus Deutsch-
land, Grossbritannien, Frankreich, der Schweiz, Tschechien und den USA zu sehen.

M ehr Informationen zum Weihnachtsmarkt gibt es unter 
www.bodensee-weihnacht.de im Internet.

GASTRO | Egnach

Restaurant Egnacherhof | Romanshornerstrasse 114 | 9322 Egnach | Telefon 071 477 11 11 | www.egnacher-hof.ch | info@egnacher-hof.ch

Egnacherhof wird Märchenrestaurant   25 verschiedene Cordons bleus – da, wo die Cordons bleus zu Hause sind

Wie jedes Jahr wird das Ambiente des Restaurants auf 
die Festtage abgestimmt. Mit einer wunderschönen 
Weihnachtsdekoration hat sich der Egnacherhof wie-
der in ein Märchenrestaurant verwandelt, das die 
Augen leuchten lässt. Denn, die Gäste werden hier nicht 
nur kulinarisch verwöhnt, sondern auch optisch. Es lohnt 
sich, vorbeizukommen.
Übrigens: Weihnachtsessen können noch immer reser-
viert werden. Ob für Familienfeiern oder Firmenanlässe: 
Das festliche Ambiente bietet den persönlichen Rahmen 
für genussvolle, feierliche Stunden. 

Mit herrlich erlesenen Weihnachtsmenüs werden 
die Gäste auch am 25. und 26. Dezember ver-
wöhnt. Speziell kreierte Neujahrsmenüs serviert das 

Team gerne auch am 1. Januar 2017. Am 2. und 3. 
Januar (Montag und Dienstag) bleibt das Restaurant 
Egnacherhof geschlossen. 

Immer im Trend – und auch immer zu haben – sind die 
Cordons bleus in mindestens 20  Varianten. Und mit 

dem Cordon-bleu-Pass ist jedes 11. Cordon bleu gratis 
(Cordon-bleu-Punkte können auch auf das Handy ge-
laden werden). Stets im Angebot ist auch die gutbür-
gerliche Küche mit einer grossen Auswahl an Schwei-
zer Gerichten.

Öffnungszeiten über Weihnachten:
Dienstag, 27. Dezember, geschlossen. 
Sonst immer offen:
Mittwoch bis Sonntag ab 11.00 Uhr durchgehend 
bis Feierabend, jeden Sonntag durchgehend warme 
Küche. Montag und Dienstag Ruhetag. 

Ingrid Knöpfel und ihr Egnacherhof-Team freuen sich 
auf Ihren Besuch.

GASTRO | Egnach

Restaurant Seehuus | Wiedehorn | 9322 Egnach | Telefon 071 477 26 06 | www.seehuus.ch | info@seehuus.ch

«Seehuus»: Weihnachten und Silvester am See

Geniessen in festlichem Rahmen, stilvoll und dennoch un-
kompliziert, dazu mit Blick auf den Bodensee – dieses ein-
zigartige Erlebnis bietet das Restaurant «Seehuus» seinen 
Gästen über die Festtage. Kulinarisch überrascht das «See-
huus» am 25. und 26. Dezember, jeweils am Mittag, im 
«Seegseh» (Obergeschoss) mit einem vielfältigen Weih-
nachtsbuffet für CHF 48.– pro Person. Kinder bezahlen 
pro Altersjahr CHF 2.–. Im Erdgeschoss wird nebst À-la-
carte-Gerichten ein spezielles Weihnachtsmenü serviert.

Ungezwungen Silvester feiern
Während das alte Jahr allmählich ausklingt, verwöhnt das 
«Seehuus»-Team seine Gäste mit einer breiten Auswahl an 
À-la-carte-Gerichten – oder mit dem festlichen Silvester-
menü. Reservation für einen rundum genussvollen Silves-
ter unter 071 477 26 06.

Öffnungszeiten «Seehuus» 
Oktober 2016 bis März 2017
31. Oktober 2016 bis 22. Januar 2017
Freitag und Samstag  17.00–23.00 Uhr
Sonntag und Feiertage  10.00–21.00 Uhr

März 2017 
Montag–Donnerstag  08.00–18.00 Uhr
Freitag und Samstag  08.00–23.00 Uhr
Sonntag  08.00–21.00 Uhr

Vom 22. Januar bis 28. Februar macht das «Seehuus»-Team 
eine Ferienpause.

Für besondere Anlässe, z. B. Geburtstag, Firmenfeier, Taufe 
usw., öffnet das «Seehuus» selbstverständlich gerne auch 

 ausserhalb der offiziellen Öffnungszeiten. Das Team erteilt 
gerne Auskunft unter Telefon 071 477 26 06. 
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GASTRO | Romanshorn

GASTRO | Romanshorn

Seerestaurant Romanshorn | Hafenstrasse 48 | 8590 Romanshorn | Telefon 071 455 11 11 | www.seerestaurant-romanshorn.ch | info@seerestaurant.ch

Restaurant Panem  |  Hafenstrasse 62  |  8590 Romanshorn  |  Telefon 071 466 78 06  |  www.panem.ch  |  info@panem.ch

Festtage im Seerestaurant mit italienischen und schweizerischen Spezialitäten

Restaurant Panem – ein idealer Ort für besondere Feste

Für die kulinarische Unterhaltung an Weihnachten, 25. 
und 26. Dezember, hat das Seerestaurant für seine 
Gäste spezielle Menüs kreiert. Gluschtig machen da 
Kalbsschnitzel im Ei gedreht, an Zitronen- oder Marsa-
lasauce mit Tomatenspaghetti oder Tagliatelle. Feine 
Delikatessen aus Lamm-, Rinds-, Schweine-
fleisch und Poulet mit diversen Beilagen ergänzen das 
Angebot der Gaumenfreuden. Zu jedem Feiertagsmenü 
gehört ein gemischter Salat oder eine Kürbissuppe. Auch 
für Vegetarier und Fischliebhaber finden sich ver-
führerische Varianten auf der Festtagskarte. 

An Silvester werden die Gäste mit einem 5-Gän-
ge-Gourmet-Menü, inklusive Apéro, Musik und Feu-
erwerk, überrascht (Sie haben aber auch die Wahl à la 

carte). Um Mitternacht geniessen sie gemeinsam mit 
dem Seerestaurant-Team bei einem Glas Prosecco 
das wunderschöne Feuerwerk und stossen aufs neue 
Jahr an. Damit lange ins neue Jahr hineingefeiert werden 
kann, wird circa um 1.30 Uhr Gerstensuppe serviert.

Gönnen Sie sich ein besonderes Finale zum Jahresab-
schluss: Das Seerestaurant hat bis 2 Uhr geöffnet. Also, 
nichts wie los und gleich reservieren.

NEWS: 
Jeden Mittwochabend gibts Pizza und Pasta 
nach Wahl, mit Kaffee oder Espresso zu nur 14.– 
Franken.
 
Neue Öffnungszeiten: Bis Ende März 2017 ist mon-
tags Ruhetag. Für Gruppen öffnet das Seerestaurant 
auf Voranmeldung auch ausserhalb der offiziellen 
Öffnungszeiten.  

Das Seerestaurant-Team freut sich auf Ihren Besuch.

Der Dezember ist der Weihnachtsmonat – die Zeit 
der Gemütlichkeit: Wir geniessen es, unser Zuhause zu 
schmücken, während es draussen stürmt und schneit. 
Zu dieser einzigartigen Stimmung passen Dekorationen 
im Landhausstil besonders gut. Sie vermitteln Be -
haglichkeit und wecken nostalgische Erinnerungen an 
Weihnachtsfeste vergangener Zeiten.

Am 9. Dezember laden Sie der Verein Panem’s Friday 
Night Music und das Panem-Team zu einem besonde-
ren Abend mit der Band Luigis: Instrumentalmusik 
mit treibenden Grooves, lyrischen Melodien, funkigen 
Einschlägen und jazzigem Pop.

«Fröhliche Weihnacht überall»: Am 18. Dezember besucht 
uns Sarah Abrigada & Friends für einen Christmas-
Jazz-Brunch. Zur Vorweihnachtszeit gehören dampfender 
Glühwein, wärmende Kerzen, die ersten Schneeflocken 
und jazzige Klänge wie z. B. «let it snow». Diesen Song 
und viele andere wunderbare Lieder kleidet Sarah 
Abrigada gefühlvoll in ein weihnachtliches Gewand mit 
vielen jazzigen Sternen.

Und wer über die Weihnachtstage nicht selber in der 
Küche stehen mag, kann die feinen Weihnachtsdüfte 
in der Form eines speziellen Weihnachtsmenüs bei 
uns am Christbaum geniessen. Schenken Sie sich die 

Zeit und geniessen Sie es, sich und Ihre Familie von uns 
verwöhnen zu lassen.

Am Silvester-Samstag, 31. Dezember, laden wir Sie gerne 
ein, mit uns auf das neue Jahr anzustossen. Ein gratis 
Willkommens-Getränk als kleines Dankeschön für das 
vergangene Jahr halten wir gerne an Silvester für Sie 
bereit. Geniessen Sie eine einmalige Silvesterdinner-
Party unter Freunden und beginnen Sie das neue Jahr 
da, wo das alte vielleicht schon begonnen hatte. Bei uns 
im Restaurant Panem, mit einer aussergewöhnlichen 
Dinner-Party mit Kallo Zoltan Henrik und seiner Gipsy-
Band aus Ungarn. Es erwartet Sie ein 3- oder 5-Gänge-
Menü begleitet von stimmungsvoller Musik bis in die spä-
ten Stunden. Und für all diejenigen, die Silvester bereits 
geplant haben, aber die Band nicht verpassen wollen: Sie 
können schon am Freitag, 30. Dezember, vorbeischauen.

Kommende Events im Restaurant Panem:
25. November  Panem’s Friday Night Music
  The new off&out
9. Dezember Panem’s Friday Night Music
  Luigis Instrumentalmusik 
18. Dezember Panem’s Christmas-Jazz-Brunch 
  Sarah Abrigada & Friends
25. / 26. Dezember Weihnachtliche Düfte
  Festtagsmenü 

30. Dezember  Vor-Silvester-Party 
  Kallo Zoltan Henrik und  
  seine Gipsy-Band
31. Dezember Panem’s Silvesterdinner-Party 
  Kallo Zoltan Henrik und  
  seine Gipsy-Band

Menüs und weitere Informationen unter www.panem.ch 
oder auf www.facebook.com/restaurantpanem.

Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Panem-Team

Öffnungszeiten 
Montag bis Samstag:  9.00 bis 23.00 Uhr
Sonntag:  9.00 bis 20.00 Uhr
Am 24. Dezember schliessen wir bereits um 17.00 Uhr.

Warme Küche 
Montag bis Freitag:  11.30 bis 14.00 Uhr /
  18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag:  11.30 bis 22.00 Uhr 
  durchgehend
Sonntag:  11.30 bis 20.00 Uhr 
  durchgehend
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Ausflugserlebnisse | Romanshorn

Ausführliche Programme und Reservation unter: SBS Schifffahrt AG  |  Telefon 071 466 78 88  |  www.bodenseeschiffe.ch  |  info@sbsag.ch

Wenn am 25. November die Lichter am 12 Meter 
hohen Tannenbaum mit einem Böllerschuss ange-
hen, ist alles angerichtet für die zweite Auflage des 
«HafenAdvents». Die Hirschfamilie aus Schwemm-
holz darf ebenso wenig fehlen wie der Kapitän und 
sein Engelchen, die an neun Abenden die Weih-
nachtsgeschichten von prominenten Persönlichkei-
ten ankündigen.

Die erste Weihnachtsgeschichte wird am Freitag, 
25. November, um 18.30 Uhr von Melanie Zellwe-
ger, Stadträtin Romanshorn und Mutter von zwei 
Kindern, vorgelesen.

Ein spannendes Programm wartet an allen vier Ad-
vents-Wochenenden auf Sie. Jedes der vier Wochen-
enden steht unter einem anderen Thema. Zum ersten 
Mal findet ein Weihnachtsmarkt entlang der Hafenpro-

menade statt. Auf dem Genuss-Schiff MS Zürich bietet 
RutishauserBarossa Weine aus aller Welt zum Degus-
tieren an. Und auf der MF Euregia werden verschiedene 
Attraktionen für Gross und Klein organisiert. Kinder 
können zum Beispiel am Samstag, 3. Dezember, ab 13 
Uhr Laternen für den Lichterumzug am Abend basteln.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ih-
nen schon jetzt eine schöne Adventszeit und besinn-
liche Festtag e.

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.hafenadvent.ch

AKTUELL

SILVESTER AUF DEM  BODENSEE
Happy New Year! – Feiern Sie den Jahreswechsel mit uns 
auf dem Bodensee. Ob festlich gediegen oder eher aus-
gelassen – unsere unterschiedlichen Silvester-Schiffe 
garantieren gute Stimmung und Geselligkeit für jeden 
Geschmack. Als Höhepunkt treffen sich alle Schiffe um 
Mitternacht zum grossen Neujahrsfeuerwerk auf dem 
See.

•  Schlemmerschiff – MS Thurgau, mit dem Duo Crazy 
Birds à Fr. 175.–

•  Fondue-Chinoise-Schiff – MS St. Gallen, mit dem 
Duo Sound Express, Walti und Corinne à Fr. 130.–

DEZEMBER
Datum Themenschiff Einstiegsorte
2. / 3. / 9. / 10. 16. Fondue-/Raclette-Schiff Romanshorn, Kreuzlingen

2. / 9. / 16. / 17. Fondue-/Raclette-Schiff Rorschach

3. / 4. / 10. / 11. / 
17. / 18.

Lindauer Hafen-Weihnacht Rorschach

4. Sonntagsbrunch Romanshorn, Rorschach

11. Advents-Schiff Romanshorn, Rorschach

31. Silvester-Schiffe Romanshorn, Rorschach

VORSCHAU  JANUAR
Datum Themenschiff Einstiegsorte

6. / 4. / 21. / 27. Fondue-/Raclette-Schiff Rorschach

7. / 20. Fondue-/Raclette-Schiff Romanshorn, Kreuzlingen

15. Sonntagsbrunch Romanshorn, Rorschach

VORSCHAU FEBRUAR

Datum Themenschiff Einstiegsorte

10. / 18. / 24. Fondue-/Raclette-Schiff Romanshorn, Kreuzlingen

11. / 17. / 25.. Fondue-/Raclette-Schiff Rorschach

12. Sonntagsbrunch Romanshorn, Rorschach

26. Sonntagsbrunch Romanshorn, Kreuzlingen

HAFENADVENT

•  Fondue-Chinoise-Schiff – MS Rhy-
negg, ab Rorschach à Fr. 110.–

•  Käsefondue oder Fondue Chinoise – MS 
Zürich, mit DJ Many à Fr. 120.– oder à 
Fr. 130.–

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.bodenseeschiffe.ch.

Weihnachtszauber am See

25. November bis 23. Dezember 2016
Hafenplattform Romanshorn
www.hafenadvent.ch
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KULTUR | Romanshorn

Stadtmarketing Romanshorn, Telefon 058 346 83 45, stadtmarketing@romanshorn.ch

17. Dezember 2016

Ein besinnliches 
Adventsfest für die

ganze Familie

9. Romanshorner
Laternliweg

 
Folgen Sie den wunderschönen Laternen, die Ihnen mit ihrem sanften Licht den 
Weg zur Waldschänggi weisen. 
Die Strecke ist von 17.00 bis 21.00 Uhr beleuchtet. 

Start:  Ab Parkplatz Spitz, ab 17.00 Uhr
Ziel:  Waldschänggi
Strecke: Ca. 1 km zu Fuss, bitte warme Kleider und gute Schuhe anziehen
Shuttlebus: Es wird ein Shuttlebus angeboten, Infos im Seeblick

Die Waldschänggi ist an diesem Abend speziell für Sie geöffnet.  
Der Anlass findet bei (fast) jeder Witterung statt.

Wir freuen uns auf Sie!
OK Laternliweg und Stadtmarketing Romanshorn

  Erleben Sie einen besinnlichen Advent-Abend mit Ihrer Familie,  
  Ihren Freunden und Bekannten im schönen Romishorner Wald. 

Eine Geschenkidee: «Bodensee-Logbuch»
Ende Mai 2016 hat die Museumsgesellschaft 
das Buch von Anton Heer, Flawil, «Bodensee-
Geschichte(n) – ein illustriertes Logbuch» 
herausgegeben. Die Publikation enthält Ge-
schichten und Begebenheiten, die sich in den 
vergangenen 200 Jahren von Rheineck bis 
Kreuzlingen am und auf dem Bodensee zuge-
tragen haben. 

Das Buch umfasst 231 Seiten und ist mit 
190 Bildern illustriert. Es enthält ein Glossar 
mit über 250 Begriffen und eine umfassende 
Chronik mit über 3’000 Einträgen aus der 

Zeit von 1800–2016. Das Buch beinhaltet 
Kapitel über den See als Verkehrsdrehschei-
be, über dessen Ressourcen, über den Kul-
turraum, die Freizeit- und Fest-Aktivitäten, 
Kuriositäten, die Aviatik sowie die Not- und 
Kriegszeiten. Das einmalige Buch ist zu-
gleich Fundgrube, Faktensammlung und 
Chronik der Neuzeit. Wir können Ihnen 
das Bodensee-Logbuch als Weihnachtsge-
schenk oder Kundengeschenk bestens emp-
fehlen. Für 29 Franken ist es in Romanshorn 
bei folgenden Verkaufsstellen erhältlich: 
Claro-Weltladen, Alleestrasse 44, Mark-

walder Papeterie, Bahnhofstrasse 30, SBS 
Schifffahrt AG, Friedrichshafnerstrasse 55, 
Ströbele Kommunikation, Alleestrasse 35, 
Schäffeler Wassersport, Hafenstrasse 60, 
Stadtverwaltung, Bahnhofstrasse 19, Tou-
rist-Information im Bahnhof, Pro Nautik, 
Friedrichshafnerstrasse 50, oder bei Max 
Brunner, Rainstrasse 16, 8590 Romanshorn, 
Telefon 071 463 44 25 oder max.brunner. 
romanshorn@bluewin.ch.  

Museumsgesellschaft Romanshorn,
Max Brunner, Präsident

Kultur, Freizeit, Soziales
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Jeannette Tobler kandidiert für das Präsidium der  
Evangelischen Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

Unsere Präsidentin Silvia Müller tritt aus gesund-
heitlichen Gründen per Ende Januar 2017 zurück. 
Die Kirchenvorsteherschaft freut sich, Jeannette 
Tobler an der Kirchgemeindeversammlung vom 
19. Januar 2017 zur Wahl als Kirchenpräsidentin 
vorzuschlagen. 

Wir sind überzeugt, dass Jeannette Tobler 
über die nötigen Fähigkeiten für dieses Amt 
verfügt. Zudem ist sie mit unserer Kirchge-
meinde bereits bestens vertraut. 

Jeannette Tobler stellt sich gleich selber vor:
«Ich bin 46 Jahre alt, verheiratet mit Bruno 
Tobler und Mutter von drei Kindern im Alter 
von 17, 15 und 10 Jahren. Wir wohnen seit 
1997 in Romanshorn. Ich weise eine kauf-
männische Ausbildung mit Weiterbildung 
zur Fachfrau Sozialversicherungen auf und 
arbeite in einem Teilzeitpensum bei der AXA 
Winterthur in Winterthur als Fachspezialis-
tin für Leistungen in der beruflichen Vorsor-

ge. In dieser Tätigkeit sind Selbstständigkeit, 
Teamarbeit, vernetztes Denken, initiatives 
Handeln und intensive Kommunikation 
wichtigste Voraussetzungen. 
Ehrenamtliche Tätigkeiten liegen mir be-
sonders am Herzen. So bin ich seit 2010 Prä-
sidentin der Spielgruppe Romanshorn und 
stehe dabei einem Team von acht Leiterinnen 
vor, koordiniere die Geschäfte der In stitution 
und pflege den Kontakt zu den  öffentlichen 
Körperschaften. Turnen ist unter anderem 
meine sportliche Leidenschaft, und deshalb 
bin ich im Frauenturnverein im Vorstand 
und als Leiterin aktiv. Seit einigen Jahren en-
gagiere ich mich in der Jugendarbeit der re-
formierten Kirche und bin Mitglied des Vor-
bereitungsteams der Kinderwoche. All die 
aufgeführten Tätigkeiten erfüllen mich mit 
grosser Zufriedenheit. 
Ich kandidiere für das Amt der Präsidentin 
der Evangelischen Kirchgemeinde Romans-
horn-Salmsach, weil mir die Mitmenschen 

am Herzen liegen und ich schon seit einiger 
Zeit mit dem Gedanken spiele, in einer Be-
hörde mitzuarbeiten. Ich teile die Werte der 
Kirche und möchte mitreden und mitge-
stalten, gute Ideen diskutieren, Lösungen 
suchen, mich mit den Mitmenschen ausei-
nandersetzen und etwas bewirken. Gott hat 
mich mit Fähigkeiten beschenkt, die ich zum 
Wohle unserer Gesellschaft einsetze. Natür-
lich habe ich Respekt vor dieser Aufgabe, 
bin aber gewillt, meine besten Kräfte einzu-
setzen, um zusammen mit den anderen Be-
hördenmitgliedern sowie den Mitarbeitern 
der Kirche die an mich gestellten Aufgaben 
zu erfüllen.»

Weitere Kandidaturen sind noch bis zum Be-
ginn der Versammlung am 19. Januar 2017 
möglich.  

Evangelische Kirchenvorsteherschaft  
Romanshorn-Salmsach

Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien Gemeinden & Parteien

Der grosse Wettstreit der Religionen
«Was glaubst du denn eigentlich?» Das kann ein 
Tadel, aber auch eine ganz ehrliche Frage sein. 
Junge Menschen mögen es direkt, kurz und kna-
ckig. Darum haben Pfrn. Meret Engel und Pfr. 
Ruedi Bertschi ihre 15-jährigen Konfirmanden 
am vergangenen Freitagabend in einen grossen 
Wettstreit der Religionen verwickelt. 

Konkret wurde eine junge, engagierte Chris-
tin eingeladen, eine junge, kämpferische 
Konfessionslose und ein junger, dynamischer 
Moslem. Alle drei hatten je zwanzig Minuten 
Zeit, ihren Glauben (oder auch Unglauben) 
vorzustellen. Dann wurden die drei je wäh-
rend 20 Minuten von ihren Mitbewerbern, 
den Konfirmanden, dem Weisen (Dr. Felix 
Meier) und dem Narr (Enya Narr) befragt. 
Es gab harte Fragen: «Wie kannst du an etwas 
glauben, das noch kein Mensch gesehen hat?», 
musste die Christin beantworten. «Du sagst, 
dass der Prophet das Heilige Buch direkt vom 
Engel Gabriel bekommen habe. Wie kann das 
sein, wenn der Prophet doch weder lesen noch 
schreiben konnte?», ging an den Vertreter des 

Islam. Und die Konfessionslose musste sich 
der Frage stellen: «Wo bleibt die Hoffnung in 
einem Glauben, wo du doch ganz allein auf 
dich gestellt bist?» – Schwere Fragen! Zum 
Glück gab es zwei Mal eine Pause mit Drinks 
und Snacks, aber auch mit intensiven Ge-
sprächen. Gespannt warteten am Ende des 
Abends alle auf das Schlusswort des Weisen. 
Dieser zeigte sich beeindruckt von den drei 
jungen Vertretern der drei grössten Konfessio-
nen in der Schweiz. Er freute sich über ihren 
Mut, ihre Klarheit und ihre Bereitschaft zum 
Gespräch. Er ermutigte alle, sich den Fragen 
des Lebens zu stellen und ihren Weg zu su-
chen. Er zeigte sich überzeugt, dass die heuti-
gen jungen Menschen das Potenzial haben zu 
einem friedlichen und respektvollen Mitein-
ander. In diesem Moment war es so still wie 
in einer Kirche – und das Glas Honig für die 
Wettstreiter wurde zur schlichten Beilage.  

Evangelische Kirchgemeinde Romanshorn-
Salmsach, Pfrn. Meret Engel und  

Pfr. Ruedi Bertschi

Taizé-Gebet
Am Freitag, 2. Dezember, findet um 19.30 
Uhr in der Alten Kirche in Romanshorn die 
nächste ökumenische Taizé-Feier statt, zu der 
alle herzlich eingeladen sind. Es ist eine Mög-
lichkeit, sich in der Adventszeit zu besinnen 
und für ein paar Momente innezuhalten. Das 
Einsingen findet ab 19 Uhr statt. Das Taizé-
Team freut sich auf Jung und Alt.  

Isa Stierli
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Adventskonzert des 
Musikvereins

Am Sonntag, 27. November, um 19 Uhr lädt der 
Musikverein Romanshorn zum traditionellen 
Adventskonzert in der evangelischen Kirche ein. 

Dirigent Roger Ender und der Musikverein 
haben ein abwechslungsreiches Programm ein-
studiert. Beim diesjährigen Konzert ist der Jod-
lerclub Neukirch-Egnach, unter der Leitung 
von Andrea Haffa, als Gastverein mit dabei. 
Lassen Sie sich auf die bevorstehende Weih-
nachtszeit mit musikalischen Klängen ein-
stimmen. Der Eintritt ist frei, wir danken Ih-
nen für Ihre freiwillige Kollekte zur Deckung 
der Unkosten ganz herzlich. Es freuen sich der 
Musikverein und der Jodlerclub Neukirch-
Egnach auf Ihr Erscheinen.  

Musikverein Romanshorn,  
Christina Hanner-Zürcher

Sharks glänzen an  
Kurzbahn-Schweizermeisterschaften

An den Kurzbahn-Schweizermeisterschaften 
in Savosa gewannen die SCR-Sharks erstmals 
in ihrer noch jungen Geschichte zwei Diplome 
an einer offenen Schweizermeisterschaft (kei-
ne Jahrgangskategorien).

Mit Flavia Schildknecht, Fabiana Bötschi, 
Fabienne Seewer und Lorenz Brühlmann 
qualifizieren sich vier Sharks für die Meis-
terschaften im Tessin. Und diese vier sorgen 
für Furore. Allen voran Flavia Schildknecht 
(98): Über 200 m Rücken erreicht sie als ers-
ter Shark einen A-Final an einer offenen SM. 
Dort verbessert sie ihre Vorlaufbestzeit noch-
mals um 1 Sekunde und wird sensationell 
Siebte. Auch über 800 m Freistil gelingt ihr ein 
Superrennen. Sie wird Achte und gewinnt ein 

zweites Diplom. Über 200 m Freistil und 100 
m Rücken qualifiziert sie sich mit deutlichen 
Bestzeiten für den B-Final. Auch Fabiana Böt-
schi (00) qualifiziert sich mit einer tollen per-
sönlichen Bestzeit über 50 m erstmals für ein 
SM-B-Final. Dort gelingt ihr nochmals ein 
hervorragendes Rennen und sie wird 15. Auch 
bei ihren anderen Starts bestätigt Fabiana ihre 
hervorragende Form. Zwei Saisonbestzeiten 
über 50 und 100 m Brust durch Lorenz Brühl-
mann (00) sowie ein tolles 50-m-Brustrennen 
durch Fabienne Seewer komplettieren die he-
rausragenden Sharks-Leistungen an diesem 
Wettkampf-Wochenende.  

SC Romanshorn, Antoinette Gerber

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales

HCR weiter im Siegesrausch
Das Herren 1 des Handballclubs Romanshorn 
gewinnt beim HC Neftenbach mit 33:22 und 
bleibt an der Tabellenspitze.

Mit dem Auswärtsspiel in Neftenbach war-
tete zumindest auf dem Papier eine der an-
spruchsvolleren Aufgaben auf den HC 
Romanshorn. Tatsächlich erwischten die 
Gastgeber den besseren Start und waren zu 
Beginn die tonangebende Mannschaft. Im 

Verlauf der ersten Halbzeit steigerte sich 
dann aber der HCR und wurde den Vor-
schusslorbeeren eines Tabellenführers auch 
gerecht. So gingen die Thurgauer doch noch 
mit einer 14:11-Führung in die Pause. Nach 
dem Seitenwechsel hatte das Team von Trai-
ner Bahic das Geschehen mehrheitlich im 
Griff und führte nach 45 Minuten erstmals 
mit sieben Treffern. Zu diesem Zeitpunkt 
war die Messe praktisch schon gelesen. Der 

HCR liess aber nicht nach, sondern spielte 
konsequent den Stiefel runter und kam dank 
einer geschlossenen Mannschaftsleistung zu 
einem 33:22-Sieg. Mit dem achten Erfolg in 
Serie zementieren die Romanshorner die Ta-
bellenführung in der 2. Liga.  

Handballclub Romanshorn,  
Christian Müller

Kultur, Freizeit, SozialesKultur, Freizeit, Soziales

PIKES gewinnen Thurgauer Derby
Die PIKES EHC Oberthurgau gewinnen aus-
wärts gegen den SC Weinfelden klar mit 1:5 
Toren (0:0-0:2-1:3) und entscheiden damit ein 
weiteres Thurgauer Derby für sich.

Im ersten Drittel schien es zunächst so, als wol-
le keine der beiden Mannschaften dieses Spiel 
auch wirklich gewinnen. Das logische Resultat 
nach dem ersten Drittel lautete somit 0:0. Im 
Mitteldrittel zeigte sich zunächst ein ähnliches 
Bild, aber immerhin wurden jetzt die Tor-
chancen zahlreicher. In der 34. Minute dann 

die grosse Chance für den SC Weinfelden, in 
Führung zu gehen: Die PIKES verschuldeten 
einen Penalty, welcher aber von Hechte-Kee-
per Witschi zunichte gemacht wurde. Kurz 
vor Ende des zweiten Drittels dann ein spiel-
entscheidender Doppelschlag der PIKES. Die 
beiden Tore durch Wildhaber (39.) und D. 
Gartmann (40.) fielen natürlich in einem für 
die Oberthurgauer äusserst günstigen Zeit-
punkt. Dementsprechend geknickt musste der 
SC Weinfelden den 0:2-Rückstand nach zwei 
Dritteln zur Kenntnis nehmen. Als die PIKES 

im letzten Drittel in eine doppelte Unterzahl 
gerieten, verkürzte der SC Weinfelden durch 
Rothen (47.) zum 1:3. Die Hechte antworte-
ten jedoch postwendend. Nur gerade 6 Sekun-
den (!) später stellte Ambühl (47.) den alten 
Abstand wieder her. In der 53. Minute war es 
dann der gleiche Wildhaber, welcher den Tor-
reigen eröffnet hatte, der mit dem 5. Treffer für 
die PIKES für das Schlussresultat von 1:5 für 
die Oberthurgauer besorgt war.  

PIKES, Hansruedi Vonmoos
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Schnupperwoche in der neuen  
Traglufthalle

Es ist so weit: Winterwasser Oberthurgau wird 
am 10. Dezember offiziell eröffnet. Und das 
Beste: Vom 11. bis 17. Dezember ist das Baden 
in der neuen Traglufthalle kostenlos.

Die Traglufthalle der Genossenschaft Win-
terwasser ist eine kleine Pioniertat. So, wie 
sie sich bald über das 25-Meter-Becken im 
Seebad Romanshorn spannt, gibt es das in 
keiner anderen Schweizer Badi. «Das ver-
wendete Material ist ein Novum im Tragluft-
hallenbau», erklärt Genossenschaftspräsident 
Hanspeter Gross. «Es ist ein hochisolierendes 
Material aus der Raumfahrttechnologie mit 
bisher unerreichten Wärmedämmwerten.»

Eröffnungsakt am 10. Dezember
«Da gab es immer wieder mal ein kniffliges 
Detail zu lösen», sagt Hanspeter Gross. «Dank 
dem engagierten Einsatz aller Beteiligten und 
mancher Extrastunde sind wir mit den bauli-
chen Arbeiten im Zeitplan.» Dennoch kommt 
es nun kurzfristig zu einer Verzögerung. «Die 
Thermohülle wird mit Verspätung geliefert», 
erklärt Gross. Das ist natürlich schade, ist aber 
dem Pioniercharakter des Projekts geschuldet. 
«Wir wollen unseren Gästen ein unvergleich-
liches Winterwasser bieten. Inklusive gutem 
Gewissen. Darum haben wir von Anfang an 
ein Panoramafenster mit Seeblick geplant 
und nach einer Lösung gesucht, die dennoch 
höchste Energieeffizienz garantiert», erklärt 
er. Die Lösung fand die Genossenschaft in 
einer Folientechnologie aus der Raumfahrt. 

«Da dieses Material in Romanshorn erstmals 
für eine Traglufthalle verwendet wird, haben 
einzelne Arbeitsschritte etwas länger gedau-
ert. Doch dass die Halle wie geplant ausge-
führt werden kann, das macht uns schon ein 
bisschen stolz.» 

Gratis Winterwasser schnuppern
«Den unermüdlichen Einsatz aller Beteilig-
ten – und auch die breite Unterstützung der 
Bevölkerung – wollen wir würdigen», sagt 
Hanspeter Gross. «Mit einem kleinen Er-
öffnungsakt am 10. Dezember – und mit 
einer Schnupperwoche von Sonntag, 11., bis 
Samstag, 17. Dezember.» Als Dankeschön ist 
das Baden in der neuen Traglufthalle wäh-
rend der Schnupperwoche für alle kostenlos. 
Am 10. Dezember kann von 11 bis 14 Uhr 
die ganze Anlage besichtigt werden. Ur-
sprünglich war der Eröffnungsakt auf den 
26. November angekündigt. Der öffentliche 
Betrieb startet am 11. Dezember. 

Schulen und Vereine machen den Anfang
Für Schulen und Vereine geht der Badebe-
trieb bereits am 5. Dezember los. Abos gibt 
es am Eröffnungsakt und ab dem 11. De-
zember zu den Öffnungszeiten an der Win-
terwasser-Kasse. Die Öffnungszeiten und 
Eintrittspreise sind auf der Website der Ge-
nossenschaft Winterwasser publiziert: www.
winterwasser.ch.  

Genossenschaft Winterwasser

«Desbotar – Verblasst» – Ausstellung  
im Kornhaus

Am Freitag, 25. November, 19 Uhr, beginnt 
im Kornhaus, an der Friedrichshafnerstras-
se 54, Romanshorn, eine aussergewöhnliche 
Ausstellung. Unter dem Titel «Desbotar 
– Verblasst» stellt Rebekka Costa Malerei-
en auf Metall aus. Die Künstlerin, die sich 
bereits als Kind und geprägt durch den Be-
ruf ihres Vaters intensiv mit dem Werkstoff 
Metall auseinandersetzte, widmet sich in 
ihren Ausstellungen jeweils einem Thema. 

In ihren jüngsten Werken gilt der Fokus Bra-
silien. 

Rebekka Costas Werke sind im Romans-
horner Kornhaus vom 25. bis 27. November 
ausgestellt und am Freitag von 19 bis 23 Uhr, 
am Samstag von 16 bis 20 Uhr und am Sonn-
tag von 13 bis 17 Uhr frei zugänglich.  

Rebekka Costa

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales Kultur, Freizeit, Soziales

Filmprogramm 

Frantz – Liebe und Vergebung
Freitag, 25. November, um 17.30 Uhr; von François 
Ozon mit Pierre Niney, Paula Beer, Johann von Bülow 
Frankreich/Deutschland 2016 | Originalversion mit 
d/f-Untertiteln | ab 12 Jahren | 112 Minuten

Hell or High Water – 
Gerechtigkeit ist kein Verbrechen

Freitag, 25. November, Samstag, 3. Dezember, je-
weils um 20.15 Uhr; von David Mackenzie mit Katy Mi-
xon, Jeff Bridges, Ben Foster, Chris Pine
USA 2016 | Originalversion mit d/f-Untertiteln | ab 16 
Jahren | 102 Minuten 

Café Society – Eröffnungsfilm in Cannes 2016
Samstag, 26. November, um 20.5 Uhr; von Woody Al-
len mit Kristen Stewart, Jesse Eisenberg, Blake Lively 
USA 2016 | Originalversion mit d-Untertiteln | ab 10 (14) 
Jahren | 96 Minuten 

Bridget Jones’s Baby – 
Beziehungsstatus: mehr als kompliziert

Sonntag, 27. November, um 17.30 Uhr; von Sharon Ma-
guire mit Renee Zellweger, Colin Firth, Patrick Dempsey
Grossbritannien/USA 2016 | Deutsch | ab 10 (14) Jahren 
| 122 Minuten

Finsteres Glück – über Zugehörigkeit und Liebe
Dienstag, 29. November, Mittwoch, 7. Dezember, je-
weils um 20.15 Uhr; von Stefan Haupt mit Eleni Haupt, 
Noé Ricklin, Elisa Plüss, Chiara Carla Bär, Martin Hug
Schweiz 2016 | Dialekt | ab 12 | 110 Minuten

La petite dame du Capitole – 
Betreiberin des Kinos Capitole

Donnerstag, 1. Dezember, um 20.15 Uhr; von Jacque-
line Veuve | Dokumentation
Schweiz 2005 | Originalversion mit d-Untertiteln | 55 Min.
An diesem Abend findet die Buchvernissage des Kino-
führers «Rex, Roxy, Royal – Eine Reise durch die Schwei-
zer Kinolandschaft» im Kino Roxy statt. Gespräch mit 
den Gästen Sandra Walti und Tina Schmid (Herausge-
berinnen und Gestalterinnen des Buches) und Marcel 
Elsener (Autor von neun Ostschweizer Kinoporträts) und 
Buchverkauf.

Demnächst im Kino Roxy
– «Hieronymus Bosch – the Garden of Dreams»
–  «Willkommen bei den Hartmanns – häusliche Neuord-

nung»

Kindervorstellung am Heiligabend um 14.30 Uhr
–  «Pettersson und Findus – das schönste Weihnachten 

überhaupt»

Kino Roxy
Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch



Seite 20

Ab heute wird Romanshorn zur Weihnachtsstadt
Weihnachtsmärkte am Hafen und auf der Allee-
strasse, beleuchtete Tannenbäume am See-
ufer, Konzerte und Gesänge, Adventsstimmung 
in Bauwagen und im Blütenbistro, Laternen-
basteln, Umzug und Samichlaus-Besuch für die 
Jüngsten, Laternliweg im Wald und vieles mehr. 
Ab diesem Freitag wird Romanshorn zur Weih-
nachtsstadt. 

Das stimmungsvolle Ambiente geniessen, 
sich von sanften Klängen, feinen Düften und 
kulinarischen Köstlichkeiten leiten lassen, 
Begegnungen pflegen und in Ruhe einkau-
fen: Romanshorn wird in den kommenden 
Wochen erfüllt von einem Advents- und 
Weihnachtszauber. Die SBS Schifffahrt AG, 
die Romanshorner Detaillisten, die Stadt 
sowie weitere Organisatoren bieten stimmi-
ge Programmpunkte während der ganzen 
Adventszeit an und warten mit Weihnächt-
lichem am Hafen und in der Innenstadt auf.

Programm für Jung und Alt
Ab Freitag, 25. November, 17 Uhr, findet 
an vier Wochenenden ein Weihnachts-
markt entlang der Hafenpromenade statt. 
Wechselnde Aussteller zeigen und verkaufen 
ihre Kunst(hand)werke. Es gibt Glühwein, 
Punsch und Snacks. Punkt 18.30 Uhr wird 
die SBS Schifffahrt den HafenAdvent 2016 
diesen Freitag mit einem Böllerschuss eröff-
nen und die drei wunderschönen Tannen-
bäume rund um das Seebecken erleuchten. 
Danach wird Stadträtin Melanie Zellweger 
auf der Hafenplattform ihre liebste Weih-
nachtsgeschichte vortragen. Das ganze 
Programm ist auf www.hafenadvent.ch auf-
geschaltet. Am Sonntag, 27. November, 17 
Uhr, lädt der Christbaumverein zur feier-
lichen Einweihung des Christbaums auf der 
Hafenpromenade. Im Anschluss (19 Uhr) 
heisst der Musikverein in der evangelischen 
Kirche zum Adventskonzert willkommen. 
Derweil das Adventscafé im Bauwagen 
«Rosenroth» auf der Alleestrasse schon dieses 
Wochenende die Gäste bedient (Öffnungs-
zeiten www.rosenroth.ch), beginnt die ge-
nussvolle Vorweihnachtszeit im Blütenbistro 
(www.blumengschwend.ch) an der Hafen-
strasse am 30. November. 

Verbindung Innenstadt und Hafen
Auf das zweite Adventswochenende und zum 

Auftakt des Weihnachtsmarktes auf der Al-
leestrasse wird eine leuchtende Verbindung 
zwischen Stadtkern und Hafenbecken ge-
schaffen. Nach einer kurzen Einstimmung 
durch Stadträtin Petra Keel laden am Frei-
tag, 2. Dezember, 21 Fachgeschäfte zum 
stilvollen Einkaufen und Stöbern ein. 
Schmucke Weihnachtshäuschen, festliche 
Klänge und Gesänge im Rothkehlchen-
Weihnachtszelt, Laternenbasteln, Umzug 
und Stiefelaktion für die Jüngsten, Chlaus-
einzug mit Schellengruppe, Sichtbar und 
Kaffees, in denen spontane Begegnungen 
gepflegt und Hunger und Durst gelöscht 
werden können, erleuchten bis am Sonntag-
abend das Zentrum mit Herz. In den histo-
rischen Fischerhäusern werden Gästen aus 
nah und fern kulinarische Köstlichkeiten 
und einmalige Übernachtungsmöglichkei-
ten geboten (Bericht Seite 21). Abgerundet 
wird der zweite Adventssonntag mit einem 
Konzert der Musikschule in der Alten Kir-
che (16 Uhr) und Abendmusik in der evan-
gelischen Kirche (17.30 Uhr). 

Abschalten in der Adventsoase
Im Weihnachtsbauwagen von Florian Re-
xer, Stefan Studerus und Christoph Sutter 

an der Alleestrasse 39 können am 5., 12., 19. 
und 20. Dezember Ruhesuchende der Hek-
tik entfliehen und in der ganz speziellen Ad-
ventsoase auftanken. Jeweils ab 18.30 Uhr 
gibt es Geschichten-Verse-Glühwein ohne 
Zwang. Unter die Haut gehen dürfte auch 
das zweite Romanshorner Weihnachtssingen 
vom Samstag, 10. Dezember, bei der Schiff-
anlegestelle. Unter der Leitung von Roman 
Lopar werden in diesem Jahr wiederum rund 
100 Sängerinnen und Sänger gemeinsam 
Weihnachtslieder vortragen. 

Laternliweg in den Wald
Am Samstag, 17. Dezember, ab 17 Uhr, steht 
der romantische Romanshorner Wald im 
Mittelpunkt. Zum neunten Mal führen La-
ternen zur Waldschenke. Unter dem Titel 
«Weihnachten ist ganz nah» geht das Vor-
weihnachtsprogramm am Romanshorner 
Hafen auch in der letzten Adventswoche wei-
ter und findet am 23. Dezember, 18.30 Uhr, 
mit der liebsten Weihnachtsgeschichte von 
Gaby Zimmermann auf der Hafenplattform 
einen würdigen Abschluss.  

Stadt Romanshorn

Kultur, Freizeit, Soziales

Die Plakate «Weihnachtsstadt Romanshorn» hängen in der ganzen Stadt (im Seeblick vom 18.11. zum 
Heraustrennen).
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Fischerhäuser: Wohnen fast wie anno dazumal
Die im 17. Jahrhundert erbauten Fischerhäu-
ser in Romanshorn waren einfache Fischer- 
und Handwerker-Unterkünfte. Verschiedene 
Wandverkleidungen, verwinkelte Zimmerein-
gänge und unterschiedliche Bodenniveaus 
offenbaren die lange Geschichte der Häuser, 
die während Jahrhunderten mehrfach um- und 
angebaut worden sind. 

Im Jahre 2009 konnte die Denkmal Stif-
tung Thurgau sie erwerben und 2010/2011 
schliesslich renovieren. Die Fischerhäuser 
sind Baudenkmäler, die mit grosser Rück-
sicht auf die vorhandene Substanz renoviert 
worden sind. Vor allem in den letzten 150 
Jahren waren an den Häusern einige Ver-
änderungen vorgenommen worden, welche 
die Bausubstanz beeinträchtigten. Es galt 
deshalb, den erhaltenswerten Baubestand 
zu sichern und zu renovieren sowie störende 
Veränderungen zu entfernen. Die notwen-
digen Reparaturen an der Konstruktion und 
Innenausstattung erfolgten in traditionel-
len Handwerkstechniken. Ergänzt wurde 
mit Baumaterialien aus den Beständen des 
Bauteilelagers in Schönenberg sowie aus ver-
schiedenen Abbruchobjekten der Region.

Gäste sind begeistert
Mit Freude sieht die Denkmal Stiftung 
Thurgau auf die vergangenen sechs Jah-
re zurück. Viele Gäste haben ihre Ferien in 
den Fischerhäusern verbracht und waren be-
geistert, was folgende Zitate aus dem Gäste-
buch belegen: «Die Wohnung war noch viel 
schöner und geräumiger als erwartet! Das 

Haus ist sehr gemütlich, und man fühlt sich 
schon beim Eintreten wohl und daheim.» 
«Alles ist wunderschön gearbeitet: Was für 
ein kompliziertes, filigranes Schliesswerk 
nur schon die Fenster und Jalousien haben!» 
«Wir haben die Wärme des alten Kachel-
ofens genossen und den modernen Komfort 
von Küche und Bad. Erstaunlich, was aus 
der alten, abbruchreifen «Hütte» entstanden 
ist.» Die Wohnungen bieten nicht nur eine 
Übernachtungsmöglichkeit, sondern ein 
eindrückliches Ferienerlebnis. Der Aufent-
halt im Baudenkmal schafft die Möglichkeit, 
traditionelle Baukultur hautnah zu erleben 
und damit einen Bezug zur lokalen und re-

gionalen Geschichte und Tradition herzu-
stellen.  

Fischerhäuser Romanshorn

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales

Übernachten wie anno dazumal
Die Denkmal Stiftung Thurgau bietet am Weih-
nachtsmarkt vom 2. bis 4. Dezember erst-
mals die Gelegenheit für eine Übernachtung 
mit Frühstück in den historisch renovierten 
Fischerhäusern in Romanshorn an. Am Weih-
nachtsmarkt gibt es «Ghackets und Hörnli mit 
Öpfelmues» in der gemütlichen Wohnstube an 
der Mittleren Gasse in Romanshorn.

Die Stiftung Ferien im Baudenkmal übernimmt im Auftrag der Denkmal Stiftung Thurgau die 
Vermietung der Wohnungen. Sie wurde im Herbst 2005 anlässlich des Jubiläumsjahrs durch den 
Schweizer Heimatschutz gegründet und engagiert sich gesamtschweizerisch für den Erhalt von 
historisch wertvoller Bausubstanz. Leer stehende, dem Verfall ausgesetzte Baudenkmäler werden 
übernommen, sanft renoviert und für die Öffentlichkeit nutzbar gemacht. Durch die Mieteinnahmen 
kann die nicht gewinnorientierte Stiftung Unterhalt, Betrieb und Rückstellungen für den langfristi-
gen Erhalt der vermieteten Baudenkmäler finanzieren. 

Rex, Roxy, Royal – Buchvernissage mit Film
Am 1. Dezember, 20.15 Uhr, läuft im Kino Roxy 
der Film über das Cinema Capitole («La petite 
dame du Capitole»). Im Anschluss an den Film 
wird im Kino die Buchvernissage des Kinofüh-
rers «Rex, Roxy, Royal» gefeiert. 

Ein Fotograf und zehn Autorinnen und Au-
toren reisten vom Lac Léman bis zum Boden-
see und sammelten 111 Kinoperlen, die durch 
ihre Geschichte und Architektur, ihr Pro-
grammangebot und ihre soziale Funktion aus 
der Masse herausragen. Eine Reihe von Buch-

vernissagen findet in verschiedenen Kinos 
statt und endet – vom Capitole in Lausanne 
herkommend – im Roxy Romanshorn.
Gespräch und Buchverkauf, mit den Gästen 
Sandra Walti und Tina Schmid (Herausgebe-
rinnen und Gestalterinnen des Buches) und 
Marcel Elsener (Autor von 9 Ostschweizer 
Kinopor träts). Die Buchvernissage des Kino-
führers «Rex, Roxy, Royal – Eine Reise durch die 
Schweizer Kinolandschaft» findet am 1. Dezem-
ber, 20.15 Uhr, im Kino Roxy statt.  

Kino Roxy
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Scanogramm trifft Holzplastik – Thomas trifft Thomas
Zurzeit stellen zwei Künstler im leer stehenden 
Geschäftsraum an der Alleestrasse 39 aus: Bis 
zum 17. Dezember sind Holzplastiken von Tho-
mas Stadler und Scanogramme von Thomas 
Reck zu sehen.

Der eine ist Bildhauer und stellt seine Holz-
plastiken aus, der andere Hochbauzeichner 
und Grafikdesigner und hängt seine Scano-
gramm-Arbeiten auf: Der 61-jährige Urner 
Thomas Stadler lebt seit 25 Jahren in Som-
meri, der 62-jährige Zürcher Thomas Reck 
lebt und arbeitet seit Kurzem in Romans-
horn.

Unterschiedliche Gegenständlichkeiten
«Wir haben uns auch schon mit anderen 
Künstlern an Ausstellungen beteiligt – zu 
zweit stellen wir zum ersten Mal aus. Und es 
ist faszinierend, hier der Mehrfarbigkeit das 
Unifarbene gegenüberzustellen. Die unter-
schiedlichen Gegenständlichkeiten werden 
zu einer spannenden Symbiose», sagt Reck, 
und Thomas Stadler fügt an: «Es war eine 
Freude, einen solchen Raum wie diesen 
mit unseren Kunstwerken zu verwandeln, 
mit seiner Grösse und unseren Farben und 
Formen zu spielen.» Er arbeitet vor allem 
mit Holz, bevorzugt Eiche und Ulme aus 
Thurgauer Wäldern. Als gelernter Bildhau-
er arbeitete er in seinem Heimatkanton mit 

Stein, hier sehe er vor allem Holz, wenn er 
sich umschaut. Dessen Masse und Wachs-
tumsstrukturen faszinierten ihn und «mit 
dem Abtragen der Kanten und hin zu ge-
schliffenen Oberf lächen kann ich mich 
dieser organischen Formenwelt öffnen.» 

Namen, Begriffe und damit Worte für seine 
Holzplastiken seien nicht wichtig, die Spra-
che ist die Form selber.

Mit Bistro-Ecke
In seinen Scanogramm-Arbeiten beschreitet 
Thomas Reck neue, gestalterische Wege. In 
mehrschichtigen Prozessen entstehen durch 
manipulierte, vom Scan-Gerät verarbeitete 
Lichtinformationen Bilder. «Diese Poesien 
sollen und werden den Betrachter anregen, 
neue Bilder zu sehen, sozusagen auf eine 
eigene Fantasiereise zu gehen.» Und je nach 
Blickwinkel wird Anderes, Überraschendes 
erkennbar, immer auch abhängig von der da-
vor oder daneben stehenden Holzplastik.
Geöffnet ist die Ausstellung bis zum 17. De-
zember, jeweils am Mittwoch bis Freitag von 
17 bis 19 Uhr (Freitags auch 10 bis 11 Uhr), 
am Samstag von 11 bis 17 Uhr und am Sonn-
tag, 4. Dezember, am Weihnachtsmarkt 
ebenfalls von 11 bis 17 Uhr. Im Dezember 
wird im gleichen Raum zu einem Treffpunkt 
mit Bistro eingeladen, jeweils vom Donners-
tag- bis Samstagabend von 17 bis 20 Uhr. 
Federführend ist wieder ein Team um Nicole 
Felix, allerdings im kleineren Rahmen als 
noch 2015.  

Markus Bösch

Überraschendes Zusammenspiel von Holz und Far-
be, von Form und Bild: Thomas Stadler und Thomas 
Reck (im Bild) stellen an der Alleestrasse 39 aus.

Jahresversammlung der Spielgruppe Romanshorn
«Es ist nichts zu klein und wenig, woran man 
sich nicht begeistern könnte.» Der schöne 
Spruch ist die Einleitung zu einem abwechs-
lungsreichen Rückblick an der 36. Jahresver-
sammlung. Im Vorstand wird nach langjähriger 
und wertvoller Mitarbeit Claudia Risi als Kas-
sierin verabschiedet.

Am 17. November durfte die Präsidentin, 
Jeannette Tobler, interessierte Mitglieder, 
Vertreterinnen des Stadtrates und der Pri-
marschulbehörde sowie das Spielgruppen-
team zur 36. Jahresversammlung begrüssen. 
Mit ihrem «Jahres-Reise-Bericht» liess sie auf 
ein interessantes, erfolgreiches 2015/2016 
zurückblicken. 76 Kinder starteten ins neue 
Spielgruppenjahr. Die zunehmende Spra-

chenvielfalt ist eine Herausforderung. Dank 
zwei Lokalitäten gibt es genügend Raum, um 
die Gruppeneinteilung zu optimieren und 
auf Neuzugänge zu reagieren. Nebst dem 
regulären Spielgruppenalltag wurden vom 
Verein diverse andere beliebte Aktivitäten 
durchgeführt. Im Lokal an der Bahnhof-
strasse öffnet jeweils am Donnerstagnach-
mittag das Knöpflihuus seine Türen, und 
Nicole Cianci ist nach wie vor um die Baby-
sittervermittlung bemüht.

Nach 15 Jahren Mitarbeit im Vorstand gibt 
Claudia Risi den Rücktritt bekannt. Claudia 
war in den vielen Jahren nicht nur um eine 
ausgeglichene Kasse besorgt, sondern auch 
als Springerin, Babysittervermittlerin und 

engagierte Helferin für den Verein im Ein-
satz. Ihr gebührt ein herzliches Dankeschön. 
Als Nachfolgerin wird Bettina Tschäppe-
ler gewählt. Im Vorstand bestätigt werden: 
Jeannette Tobler, Präsidentin, Karin Stauf-
figer, Aktuarin, und Isabelle Oppliger, Bei-
sitzerin. Zum Abschluss dankt die Präsiden-
tin dem ganzen Team, und sie lobt die gute 
Zusammenarbeit und die grosse Hilfsbe-
reitschaft. Ein herzliches Dankeschön geht 
auch an alle Spender/innen sowie die Primar-
schule Romanshorn für ihre Unterstützung. 
Einen ausführlichen Bericht finden Sie unter 
www.diespielgruppe.ch.  

Spielgruppe Romanshorn

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales
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Comedia Zap  
im Betula

Begegnung und Kultur im Betula: Heute Frei-
tagabend, 25. November, 20 Uhr, treten die 
 Komiker von Comedia Zap auf.

Das Programm «Bitte wenden!» ist eine schrä-
ge Kreuzfahrt zum 51. Breitengrad voller Situ-
ationskomik. Comedia Zap zeigen eine bild-
starke, aberwitzige Liebesgeschichte, die an 
schräge Szenen zeitloser Stummfilmklassiker 
erinnert. Ihre Darbietungen sind komödian-
tische Perlen, fernab vom Mainstream der üb-
lichen Comedy-Szene. Der Anlass findet am 
Freitag, 25. November, 20 Uhr, in der Tages-
stätte Ilex von Betula am Egnacherweg 2 in 
Romanshorn statt. Die Bar ist ab 19 Uhr ge-
öffnet und der Eintritt frei (Kollekte).  

Betula, Stefan Ribler 

Kultur, Freizeit, Soziales

40 Jahre Fellnähgruppe Romanshorn
Zum runden Geburtstag lud die Fellnähgruppe 
die Mitglieder der KZV Romanshorn zusammen 
mit ihren Partnern zu einem feinen Raclette 
ein. Erfreulicherweise konnten auch einige 
Gründungsmitglieder begrüsst werden. Am  
12. Januar 2017 startet ein neuer Fellnähkurs. 

40 Jahre und noch gut im Schuss. Am 6. 
November 1976 wurde die Frauengruppe 
des damaligen OV Romanshorn im Hotel 
Bodan gegründet. Mit 41 geliderten Fellen 
und circa 20 Frauen wurde die Arbeit auf-
genommen. Ihren runden Geburtstag fei-
erten die Mitglieder der KZV Romanshorn 
mit einem Raclette. Die erste Präsidentin, 
Angie Schori, zeigte sich erfreut über die 
sehr engagierte Fellnähgruppe, welche mit 
ihren Fellkreationen manche Kleintieraus-
stellung bereichert. Die noch heute akti-
ven Näherinnen Vreni Huber, Annemarie 
Saurer und Ursula Metzger durften ihr 
Veteranenabzeichen für 40 Jahre Vereins-
treue entgegennehmen. Mit einem lustigen 
Ortschaftenquiz und einem feinem Des-

sert fand der gemütliche Abend seinen Ab-
schluss. 

Neuer Kurs im Januar
Ab 12. Januar 2017 gibt es wieder einen Fell-
nähkurs. An acht Abenden können Gegen-
stände aus Kaninchenfell genäht werden. Es 
hat noch wenige Plätze frei. Anmeldung und 
Auskunft bei Daniela Scherrer, Telefon 071 
461 28 18.  

Daniela Scherrer

Kultur, Freizeit, Soziales

Romanshorner Keramik-Künstlerin im Wasserschloss 
Am 3. und 4. Dezember stellt die Romanshorner 
Keramik-Künstlerin Damaris Zehentmayer ihre 
Werke im Wasserschloss Hagenwil aus. 

«Kunst ist eine wesentliche Ausdrucksform 
für Gefühle und Gedanken, welche den 
Menschen bewegen.» In den Werken der Ro-
manshorner Keramik-Künstlerin Damaris 
Zehentmayer kommt diese Auffassung von 
Kunst auf besondere Weise zur Geltung. Sie 
bearbeitet Ton weitestgehend ohne techni-
sche Hilfsmittel von Hand. Obwohl natür-
lich gedankliche Vorstellungen der Werke 
bestehen, entwickeln sich Formen und Aus-
drücke aus den momentanen Gefühlen. Sie 
übertragen sich durch die Hände in den Ton. 
Dank der Experimentierfreude der Künst-
lerin erhalten viele der Werke zusätzlich be-
sondere Oberflächen. So entstehen sehr aus-
drucksstarke Skulpturen.
In den vergangenen Jahren sind auf diese 
Weise eindrückliche Werke entstanden, 

wie zum Beispiel die Serie «Schwemmgut», 
deren Hintergrund die Flüchtlingsdramen 
waren.

Der ideale Rahmen
Dieses Jahr hat Damaris Zehentmayer eine 
Gruppe von rund 20 Skulpturen zum The-
ma «Dance of Butterfly» geschaffen. Es sind 
Körperformen verbunden mit Elementen, 
die das Gefühl von Leichtigkeit und Freiheit 
vermitteln. Im Wasserschloss Hagenwil bie-
tet die Künstlerin den Besuchern die Gele-
genheit, die Ausstrahlung der Darstellungen 
auf sich wirken zu lassen. Die Ausstellung ist 
am Samstag von 16 bis 24 Uhr und am Sonn-
tag von 9 bis 20 Uhr geöffnet. Die Vernissage 
mit Apéro ist am Samstag, 19 Uhr. Zur Aus-
stellung und Vernissage ist jedermann als 
Gast herzlich willkommen.  

Markus Zehentmayer

Kultur, Freizeit, Soziales
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Wirtschaft

Schaeffler verkauft Feinschneide- 
Aktivitäten in der Schweiz

Die Schaeffler Schweiz GmbH in Romanshorn, 
eine 100%-ige Tochtergesellschaft der Scha-
effler AG, verkauft ihre Feinschneide-Aktivitä-
ten an die inhabergeführte Schweizer Günten-
sperger Gruppe. Ein entsprechender Vertrag 
wurde unterzeichnet. Die Feinschneide-Aktivi-
täten der Schaeffler Schweiz werden unter der 
Marke «Hydrel» geführt.

Die dem Geschäftsbereich zugeordneten 
rund 170 Mitarbeiter werden vom Käufer 
übernommen. Im vergangenen Geschäfts-
jahr erzielte der Bereich rund 50 Millionen 
Franken Umsatz. Über Details der Trans-
aktion wurde Stillschweigen vereinbart. 
Der Geschäftsbereich Handel der Schaeffler 
Schweiz GmbH bleibt von dem Verkauf un-
berührt. Die Schaeffle-Gruppe konzentriert 
sich mit dieser strategischen Entscheidung 

auf ihre Kernkompetenzen. Mit der Günten-
sperger-Gruppe konnte ein Käufer gefunden 
werden, der sein hervorragendes Know-how 
im Werkzeugbau und Härten mit dem Leis-
tungsspektrum des Feinschneidens sehr gut 
ergänzen kann. Klaus Rosenfeld, Vorstands-
vorsitzender der Schaeffler AG, sagte: «Der 
Verkauf der Feinschneide-Aktivitäten ist ein 
erster wichtiger Schritt zur Konzentration 
auf unsere Kernkompetenzen und der Port-
folio-Optimierung. Wir freuen uns, mit der 
Güntensperger-Gruppe einen langjährigen 
Geschäftspartner als Käufer gefunden zu 
haben, der seine bisherigen Geschäftsfelder 
strategisch ergänzen möchte.» Die Transak-
tion wird voraussichtlich in der ersten Jahres-
hälfte 2017 abgeschlossen werden.  

Schaeffler AG 

Textanzeige

Outlet-Schiff im 
Hafen Romanshorn 

Die bekannten Schweizer Marken «Rohner 
Socken» und «Schiesser» führen vom 25. No-
vember bis 18. Dezember ein Outlet auf dem 
im Hafen Romanshorn stationierten Schiff 
«MF Euregia». 
Alle Produkte werden zu stark reduzier-
ten Preisen angeboten. Socken, Kinderso-
cken, Unterwäsche, Tag- und Nachtwäsche, 
Strumpfhosen, Leggings und Hemden. Mon-
tag bis Donnerstag von 13.30 bis 18 Uhr, Frei-
tag bis Samstag von 13.30 bis 21 Uhr und am 
Sonntag von 13.30 bis 17 Uhr.  

Jakob Rohner AG, Schiesser 

Soriana heisst  
orientalische Musik geniessen

Orientalische Musik mit passenden feinen 
Häppchen zum Abschluss und ein Geburtstags-
kind standen bei der zweiten Veranstaltung im 
Rahmen des klangreich-Zyklus im Mittelpunkt. 

Kraftvoll und gleichzeitig bescheiden sassen 
sie da und füllten den Kirchenraum mit ihrer 
melodiösen Musik: Anfangs zu dritt, traten 
Basel Rajoub (Saxofon, Duclar), Orwa Sa-
leh (Oud) und Andrea Piccioni (Perkussion) 
dann mit der Sängerin Basma Jaber auf. Und 
von Anfang an verzauberten sie die zahlrei-
chen Besucherinnen und Besucher mit der 
melancholisch-friedlichen Schönheit ihrer 
Musik, schufen gleichsam einen nötigen 
Gegenpol zum Krieg in ihrem Heimatland. 
Und ob sie nun inmitten der Melodien so-
listisch ihre Meisterhaftigkeit aufleuchten 
liessen oder dann wieder gemeinsam tradi-
tionelle und zeitweise moderne Lieder zum 
Erklingen brachten – der Applaus war ihnen 
sicher, ebenso wie dem klangreich-Veranstal-
ter und dessen Motto «imagination». Passend 
zur Idee waren alle Gäste im Anschluss an 
das Konzert zu einem orientalischen Apéro 

eingeladen, organisiert von der Integrations-
fachstelle und Helfern.

102. Geburtstag 
Joseph Brühwiler besucht die klangreich-
Veranstaltungen regelmässig. Am Sonntag 
hörte sich der ehemalige Chorleiter und Diri-
gent für einmal nicht nur die Musik an, son-
dern durfte von seinem Sohn Christian, Or-
ganisator der klangreich-Konzerte, und allen 
Anwesenden die Gratulationen zum 102. 
Geburtstag entgegennehmen. Der zweitäl-
teste Romanshorner erfreut sich immer noch 
guter Gesundheit und nimmt nach wie vor 
mit Freude am öffentlichen Leben teil.  

Markus Bösch

Der Nikolaus am 
Wochenmarkt 

Am Freitag, 2. Dezember, erhält der Wo-
chenmarkt Besuch vom Nikolaus. Der letzte 
Wochenmarkt des Jahres wird am 23. De-
zember stattfinden. Nach einer kurzen Pause 
kann ab Freitag, 13. Januar 2017, wieder wö-
chentlich am beliebten Wochenmarkt ein-
gekauft werden. Das Markt-Team wünscht 
allen frohe Festtage und alles Gute im neuen 
Jahr.  

Heidi Gerber

Kultur, Freizeit, SozialesKultur, Freizeit, Soziales
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Eröffnung
Freitag, 02. Dezember

Laternenumzug
Samstag, 03. Dezember

Chlauseinzug und Sonntagsverkauf
Sonntag, 04. Dezember

Romanshorn im Advents- und Weihnachtszauber 
Das stimmungsvolle Ambiente geniessen, 
sich von sanften Klängen, feinen Düften und 
kulinarischen Köstlichkeiten leiten lassen, 
Begegnungen pflegen und in Ruhe einkaufen: 
Ein Besuch am Romanshorner Weihnachts-
markt in der Alleestrasse verspricht Genuss 
für alle Sinne. 

Wie auch immer die Temperaturen am Romans-
horner Weihnachtsmarkt sein werden. Warm 
ums Herz wird es den Besuchenden so oder so. 
21 Fachgeschäfte, die am Freitag bis 20 Uhr, 
am Samstag bis 18 Uhr und am Sonntag von 11 
bis 17 Uhr zum stilvollen Einkaufen und Stöbern 

einladen, schmucke Weihnachtshäuschen mit 
allerlei Kulinarischem und Weihnächtlichem 
im Angebot, festliche Klänge und Gesänge im 
Rothkehlchen-Weihnachtszelt: Vom 2. bis 4. De-
zember liegt ein ganz spezieller Zauber über der 
Innenstadt. 

Das Abendkonzert der St. Galler Live-Band Red 
Cube, der Laternenumzug zu den drei festlich 
geschmückten Tannenbäumen am Hafen, die 
Stiefelaktion für die Jüngsten und der sonntäg-
liche Chlaus-Einzug sind weitere Höhepunkte  
des diesjährigen Weihnachtsmarktes im Zentrum 
mit Herz.  

Auszug aus dem Programm
Stiefelaktion:  
Abgeben der Stiefel

Sa., 26.11. 10.00 – 16.00 Uhr Bauwagen «Rosenroth Adventscafé»

Stiefelaktion: 
gefüllte Stiefel suchen

Sa., 3.12. 9.00 – 16.00 Uhr Fachgeschäfte und HafenAdvent

Laternen basteln Sa., 3.12. 10.00 – 12.00 Uhr Rothkehlchens Weihnachtszelt

13.00 – 16.30 Uhr SBS-Schiff am HafenAdvent

Laternenumzug Sa., 3.12 17.15 Uhr Besammlung beim Coop-Platz

ca. 18.15 Uhr Weihnachtsgeschichte 
von Rebecca Hirt

Chlauseinzug mit 
Schellengruppe

So., 4.12. ab ca. 14.30 Uhr Alleestrasse

Öffnungszeiten
Markthäuschen Fachgeschäfte

Freitag 2. Dezember 17.00 – 21.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Samstag 3. Dezember 11.00 – 21.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sonntag 4. Dezember 11.00 – 17.00 Uhr 11.00 – 17.00 Uhr

Laternenumzug und Stiefelaktion

Alle unter 10-Jährigen aus Romanshorn  
dürfen am 26. November zwischen 10 und 16 
Uhr im Bauwagen «Rosenroth Adventscafé» 
einen Stiefel abgeben. Wer am 3. Dezember 
erfolgreich sucht und das Gegenstück mit-
bringt, wird belohnt. Ebenfalls am 3. De-
zember darf jedes Kind seine eigene Laterne 
basteln, für den Umzug am Abend: Im Roth-
kehlchen-Weihnachtszelt von 10 bis 12 Uhr 
und auf dem SBS-Schiff von 13 bis 16.30 
Uhr. Der Laternenumzug startet um 17.15 Uhr 
beim Coop und führt zum HafenAdvent.



Seite 26

Romanshorner Restaurants im Fokus 
Das Restaurant Hafen in Romanshorn hat beim 
«Best of Swiss Gastro» in der Kategorie «Acti-
vity» den ersten Preis gewonnen. Das Restau-
rant Schiff stand kürzlich im Schweizer Fern-
sehen in der Sendung «Mini Beiz, dini Beiz» im 
Mittelpunkt. 

Der einzige Publikumspreis der Schweizer 
Gastronomie gilt als grösster Restaurant-
Wettbewerb weltweit. Der «Best of Swiss 
Gastro Award» ist jedoch nicht nur das 
grösste, sondern auch das ehrlichste Kräfte-
messen. Denn beim «Best of Swiss Gastro» 
gehen keine anonymen Testesser in ein Lokal 
und verteilen dann Sterne und Punkte nach 
ihrem Gusto. Beim «Best of Swiss Gastro» 
Award kann jeder Betrieb mitmachen. Am 
letzten Montag sind in Zürich verschiedene 
Gastrobetriebe ausgezeichnet worden. 

Restaurant Hafen ist die Nummer eins
Das Restaurant Hafen wurde vom Publikum 
zum schweizweit Besten in der Kategorie 
«Activity» erkoren. Die Kategorie steht für 
Lokale, die ihren Gästen nicht nur gute Ver-
pflegung, sondern auch eine schöne Aussicht 
und andere tolle Eindrücke bieten. Nomi-

niert waren insgesamt 168 Lokale in acht Ka-
tegorien. Über 50’000 Bewertungen wurden 
abgegeben. 

SRF im Restaurant Schiff
Auch das Restaurant Schiff stand kürzlich 
im Scheinwerferlicht. Im Rahmen der Serie 
«Mini Beiz, dini Beiz» strahlte das Schweizer 
Fernsehen einen rund 20-minütigen Beitrag 

aus. Thomas Schwarz und sein Team mach-
ten dabei beste Werbung für die Hafenstadt. 
Die Stadt Romanshorn gratuliert den bei-
den Gastrobetrieben und freut sich, dass  
das Engagement der mit viel Herzblut ge-
führten Unternehmen überregionale Beach-
tung findet.  

Stadt Romanshorn

Das Restaurant Hafen wird als Schmuckstück am Schweizer Bodenseeufer bezeichnet.

Wirtschaft

Wirtschaft

Romanshorner Lenz 2017 mit neuen Attraktionen
Eine überdachte Bühne als Zentrum, Strassen-
künstler und Musiker, der erweiterte Genuss-
markt und attraktive Plattformen für Sponso-
ren. Das sind auf einen Blick die Neuerungen 
für den Romanshorner Lenz 2017. Der grösste 
rein städtische Anlass erfährt aufwertende 
Impulse und behält Bewährtes bei. Es lohnt 
sich, den 30. April schon jetzt für den Romans-
horner Lenz zu reservieren.

Nach einem tollen Anlass 2016 ist für den 
Vorstand des Vereins Romanshorner Lenz 
klar, dass auch im kommenden Frühling der 
Lenz die Innenstadt beleben wird. Während 
die Blätter tanzen und erste Schneeflocken 
wirbeln, erarbeitet der Vorstand, neu unter 
der Leitung von Karin Ettlinger, das Kon-
zept für die Ausgabe 2017.
Umfragen unter Teilnehmenden und Ge-

spräche mit der Stadt haben wertvolle Im-
pulse gegeben, wie der bereits erfolgreiche 
Romanshorner Lenz noch optimiert werden 
kann.
Der Vorstand arbeitet nun seit einigen Wo-
chen an der Umsetzung. Das Detailpro-  
g ramm wird Anfang Jahr stehen und der Öf-
fentlichkeit präsentiert. 

Zentrale Bühne als Blickfang
Bereits verpflichtet sind einige Strassen-
künstler und Musiker, welche die Lenz-Be-
sucherinnen und -Besucher begeistern wer-
den. Geplant ist zudem eine Modeschau. 
Eine zentralisierte Bühne mit Dach dürfte 
als Magnet und Treffpunkt wirken. Sie 
wird auch eine Verbindung zwischen Bahn-
hof- und Alleestrasse schaffen. Trotz einiger 
Neuerungen wird jedoch an bereits bewähr-

ten Traditionen festgehalten. 

Plattform für Sponsoren
Erstmals bietet der Romanshorner Lenz 
auch für Sponsoren attraktive Präsentations-
möglichkeiten. Der Vorstand hat ein ent-
sprechendes Konzept erarbeitet. Interessierte 
Unternehmer und Privatpersonen, die als 
Sponsoren auftreten möchten, können sich 
gerne mit Karin Ettlinger in Verbindung set-
zen (ettlinger@mentalfrisch.ch, Telefon 078 
773 37 97).

Jetzt das Datum reservieren
Ob Unternehmer oder Besuchende: Es lohnt 
sich, sich den 30. April 2017 schon jetzt für 
den Romanshorner Lenz zu reservieren.  

Verein Romanshorner Lenz
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Romanshorner 
AgendaMemberPlus – profitieren auch Sie!

Jeden Freitag 
– 8.00–11.00 Uhr, Wochenmarkt,
 Allee-/Rislenstrasse

– Ausleihzeiten Gemeindebibliothek
 Dienstag 14.00–18.00 Uhr
 Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 
 Freitag 09.00–11.00, 14.00–18.00 Uhr
 Samstag 09.00–12.00 Uhr

– Ausleihzeiten Ludothek
 Dienstag 15.30–17.30 Uhr
 Freitag 15.30–17.30 Uhr
 Samstag  10.00–12.00 Uhr

– Museum am Hafen: Sonntag, 14.00–17.00 Uhr  
– autobau Erlebniswelt: Mittwoch, 16.00–20.00 Uhr, 

Sonntag, 10.00–17.00 Uhr
– Sozialer Flohmarkt: Sternenstrasse 3, 

Freitag, 17.00–19.00 Uhr, und Samstag, 10.00–12.00 Uhr
– Dauerausstellung Ludwig Demarmels (1917–1992) 
 Öffnungszeiten nach Vereinbarung, Tel. 071 463 18 11, 
 Atelier-Galerie Demarmels, Amriswilerstr. 44, Romanshorn
– Mayer’s Altes Hallenbad – Ausstellung Rita Blum  

Faszination Märchen, Kastaudenstrasse 11, Romanshorn, 
Freitag 18–21 Uhr, Samstag 10–14 Uhr, Sonntag 14–18 Uhr

– Offene Galerie: Alleestrasse 39, Ausstellung Scano-
gramme und Holzplastik von Thomas Stadler und Thomas 
Reck, Mittwoch und Donnerstag, 17–19 Uhr, Freitag 
10–14 und 17–19 Uhr, Samstag 11–17 Uhr

Freitag, 25. November
– 9.00–16.00 Uhr, offenes Kranzen für alle, katholisches 

Pfarreiheim, Katholische Pfarrei 
– Abstimmungswochenende 
– 17.00–21.00 Uhr, HafenAdvent, Hafenplattform, SBS
– 17.30 Uhr, «Frantz – Liebe und Vergebung», Kino Roxy
– 18.50–22.15 Uhr, Fondue-/Raclette-Schiff, Hafen  

Romanshorn, SBS 
– 19.00 Uhr, Ausstellung «Desbotar – Verblasst» von Rebek-

ka Costa, Kornhaus Friedrichshafnerstrasse 54
– 20.00–22.00 Uhr, Comedia Zap: visuelle Comedy, Ilex, 

Egnacherweg 2, Betula
– 20.15 Uhr, «Hell or High Water», Kino Roxy

Samstag, 26. November
– Abstimmungswochenende
– HafenAdvent, Hafenplattform, SBS 
– 16.00–20.00 Uhr Ausstellung «Desbotar – Verblasst» von 

Rebekka Costa, Kornhaus, Friedrichshafnerstrasse 51
– 8.00 Uhr, Papiersammlung
– 13.00–21.00 Uhr, HafenAdvent, Hafenplattform, SBS
– 16.00–19.15 Uhr, Heimrunde Handballclub Romanshorn, 

Kantihalle
– 17.00 Uhr, Eishockey: PIKES vs. EHC Uzwil, EZO 
– 20.15 Uhr, «Café Society», Kino Roxy

Sonntag, 27. November
– Abstimmungswochenende
– 13.00–17.00 Uhr Ausstellung «Desbotar – Verblasst» von 

Rebekka Costa, Kornhaus, Friedrichshafnerstrasse 54
– 11.00–17.00 Uhr, HafenAdvent, Hafenplattform,  

Schweizerische Bodensee Schifffahrt
– 14.00 Uhr, Wasservogel-Exkursion: Tauch- und Gründel-

enten, Treffpunkt: Hafenkiosk Arbon. Mit Freunden des 
NVS Meise Arbon, Vogel- & Naturschutz Romanshorn u.U.

– 17.30 Uhr, «Bridget Jones’s Baby», Kino Roxy
– 19.00 Uhr, Adventskonzert, Musikverein, evangelische 

Kirche Romanshorn

Montag, 28. November
– HafenAdvent, Hafenplattform, SBS 
– 14.30–16.00 Uhr, Spielnachmittag in der Ludothek, Allee-

strasse 43, 8590 Romanshorn

Dienstag, 29. November
– HafenAdvent, Hafenplattform, SBS 
– 20.15 Uhr, «Finsteres Glück», Kino Roxy

Mittwoch, 30. November
– HafenAdvent, Hafenplattform, SBS
– 6.00 Uhr, Rorate mit dem Kirchenchor, Alte Kirche, 

 Katholische Pfarrei 
– 14.00–16.00 Uhr, Kinderwerkstatt Knusperhäuschen 

Advent, Bahnhofstr. 29, Romanshorn, Oppliger Isabelle
– 14.30–16.30 Uhr, pensionierte Gemeindeangestellte, 

Altersheim, Hungerbühlerstube, Trösch Harry
– 20.15 Uhr, «Don’t Call me Son», Kino Roxy

Donnerstag, 1. Dezember
– HafenAdvent, Hafenplattform, SBS 
– 17.30–18.30 Uhr, Behördenstamm, Wiener Kaffee, 

 Alleestrasse, Stadtrat Romanshorn
– 19.30 Uhr, FG-Eucharistiefeier mit Neuaufnahmen,  

Katholische Pfarrei 
– 20.00 Uhr, DIANPAWA – der Single-Treff um die 50, Panem
– 20.00–21.30 Uhr, Chor ohne Grenzen, Musikschule,  

Hafenstr. 6, Musikschule Romanshorn
– 20.15 Uhr, «La petite dame du Capitole» und Buchvernis-

sage «Rex, Roxy, Royal», Kino Roxy
– 20.30 Uhr, TG Eishockey Young Lions vs. EHC Winterthur, 

EZO

Freitag, 2. Dezember
– 17.00–21.00 Uhr, Weihnachtsmarkt, Alleestrasse
– HafenAdvent, Hafenplattform, SBS 
– 12 Uhr, Fischerhäuser offen am Weihnachtsmarkt, Ro-

manshorn, Monika Ammon
– 17.30 Uhr, «Hieronymus Bosch – the Garden of Dreams», 

Kino Roxy
– 19.30 Uhr, ökumenisches Taizé-Gebet, Alte Kirche,  

Katholische Pfarrei 
– 20.15 Uhr, «Willkommen bei den Hartmanns», Kino Roxy  

Dipl. Fusspflegerin SFPV, Podologin i. A., in 
Romanshorn. www.fussoase-romanshorn.ch, 
Mobile 079 338 92 96. 

Computer-Hilfe und -Reparatur. Haben Sie 
Probleme mit Ihrem PC oder Notebook? 
Kommen Sie vorbei. Looser PC-Support, 
Bahnhofstrasse 9, 8590 Romanshorn,  
Telefon 071 460 20 55.

Querflöten- und Klavier-Unterricht für Kinder 
und Erwachsene 
Diplomierte Musiklehrerin erteilt in Romans-
horn Privatunterricht zu guten Konditionen. 
Für weitere Auskünfte: 079 373 35 64.

Getankt mit prachtvoller Sommersonne 
sind unsere aktuellen Gemüse, wie Nüss-
lisalat, Federkohl, Kohlrabi, Kresse, Salate, 
Spinat... www.faesslersalate.ch, Hotter-
dingerstr. 25, Romanshorn, Di–Sa 8.30–
11.30 Uhr, Fr 13.30–17.30 Uhr

Coiffeursalon zu vermieten, ca. 55 m2, WC, 
Waschmaschine-, Trockneranschluss, 
Alleestr. 47, Romanshorn. Fr. 790.– und 
NK Parkplatz Fr. 60.– Bezug 30.4.17 oder 
nach Vereinbarung, Tel. 076 423 21 14. 

Wer hat Lust, in ungezwungener Atmosphäre 
mit netten Menschen auf Englisch zu plau-
dern, egal auf welchem Level? Bitte meldet 
euch via E-Mail: gianni.baccini@bluewin.ch; 
Susanne.Mueller-Koberstein@web.de

Zeit zum.Reisen GmbH – Ihr Spezialist für  
Reisen und Events in den USA und weltweit
Jetzt Ferien buchen u. Frühbucherrabatt m. 
50 CHF Neukunden-Rabatt sichern!
www.zeit-zum.reisen, Telefon: 071 508 11 24  
E-Mail: info @zeit-zum.reisen

25. November bis 2. Dezember 2016

Diverses
Kleinanzeigen Marktplatz

wenn der Compy spinnt! 079 4 600 700
TERRA IT – Fachhändler/Netzwerkspezialist
ferocom ag, Amriswilerstrasse 1
Verkauf von Hard- und Software
Laden offen: Di–Sa 9.00 bis 13.00 Uhr

Freitag, 25. November: 19.30 Uhr Teenie

Samstag, 26. November: 15.30 Uhr Sing mit,  
Kirche Salmsach. 16.30 Uhr adventliche Gemein-
schaft, Kirche Romanshorn

19.00 Uhr Gottesdienst in Salmsach, mit Pfr. Rue-
di Bertschi; Sing mit; Kirchenchor; Stefanie Feger, 
Orgel; Markus Meier, Leitung. 

Sonntag, 27. November: 9.30 Uhr Tauf-Gottes-
dienst in Romanshorn, 1. Advent mit Pfr. Ruedi 
Bertschi. Mit Kinderhüeti. Anschl. Apéro.

Weihnachtspäckliaktion noch bis heute Freitag,  
25. November.

Weitere Angaben: www.refromanshorn.ch

Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach
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Wir laden herzlich ein zum Adventskonzert
gemeinsam mit dem Jodlerclub 
Neukirch - Egnach

Sonntag, 27. November 2016, 19.00 Uhr
Evangelische Kirche Romanshorn

Adventskonzert

Alles aus einer Hand. 
Internet | Festnetz | Mobile | TV

Quickline 
All-in-One

Alles aus einer Hand. 
Internet | Festnetz | Mobile | TV

Quickline 
All-in-One

Zwei Bildkalender für Romanshorn
Jeden Monat eine neue Facette von Romanshorn entdecken.

Ströbele AG | CH-8590 Romanshorn
Telefon +41 (0)71 466 70 50
www.stroebele.ch
Ströbele, der Erfolgs beschleuniger


